



6  Zusammenfassung und Schluss: Populärkultur, gesell-
schaftliches Klima und die alte Frau als Feindbild 
 
Wie ein extensiver Streifzug durch die großstädtische Populärkultur 
der späten Edo-Zeit gezeigt hat, tritt darin etwa im letzten Drittel der 
Edo-Zeit der Typus hässlicher alter Weiber mit zahlreichen bösen, ne-
gativen Eigenschaften in augenfälliger Weise in Erscheinung. Unter Po-
pulärkultur ist dabei die Dreiheit gemeint, die aus dem volkstümlichen 
Theater Kabuki besteht, den polychromen Holzschnitten, und der leich-
ten Lektüre der illustrierten Romanheftchen (gōkan) und der – etwas 
gehobenere Ansprüche bedienenden – Lesebücher (yomihon), die mit 
einem beschränkten Satz von Schriftzeichen auskamen und der Unter-
haltung und Erbauung vornehmlich jener Teile der Bevölkerung dien-
ten, die nur eine einfache Bildung genossen hatten. Durch umherziehen-
de Leihbuchhändler fand diese Art der Literatur auch über den groß-
städtischen Raum hinaus bis hin in die kleineren Landflecken und Dör-
fer hinein Verbreitung. Die drei Medien sind vielfach verschränkt: 
Holzschnitte dienen als Werbemittel für bzw. als Erinnerungsstücke an 
Theateraufführungen; Theaterprogramme sind reich illustrierte kleine 
Holzschnittbücher; die Stoffe der Theaterstücke werden in den zahllo-
sen Groschenheften in endlosen Varianten recyclet; in der Heftchenlite-
ratur spielt die Illustration eine maßgebliche Rolle, die Illustratoren sind 
dieselben wie die Zeichner der Vorlagen für die Holzschnitte; in einigen 
Fällen sind Illustratoren und Autoren identisch; Autoren steuern Kurz-
texte als Legenden für Holzschnitte bei.  
Nachdrücklich muss der kommerzielle Aspekt dieser „Volkskultur“ 
betont werden. In allen genannten Sparten dominieren Auftragswerke, 
die oft in nur wenigen Tagen erledigt werden mussten. Die Theaterbe-
treiber ließen neue Stücke schreiben oder alte umschreiben beziehungs-
weise brachten Kombinationen von Stücken zur Aufführung, von wel-
chen sie sich besonders viel Erfolg versprachen. Ein ausgeprägter „Star-
kult“, der durch die Holzschnitte mit Schauspielerbildern unterstützt 
und gefördert wurde, bewirkt, dass Stücke den Schauspielern oder einer 
Kombination von ihnen auf den Leib geschrieben werden, um sie den 
teils in Clubs organisierten Fans in entsprechenden Paraderollen präsen-
tieren zu können, so etwa Onoe Matsusuke I als „Schlangenknochen-
Alte“. Wenn das Publikumsinteresse erlahmte, wurden die Stücke abge-






ter gespielt. Von den einzelne Theaterszenen wiedergebenden Holz-
schnitten ließen die Verleger erfolgreiche Blätter immer wieder nach-
drucken, und am Erfolg von Szenen zu partizipieren, die beim Publi-
kum eingeschlagen hatten, bemühten sich mit entsprechenden Blättern 
meist gleich mehrere Verleger: Ein populärer Holzschnittzeichner wie 
Kuniyoshi zeichnete dieselbe Szene oft in mehreren unterschiedlichen, 
jedoch wiedererkennbaren Variationen für etliche Verleger praktisch 
zum selben Zeitpunkt, in Konkurrenz zu Toyokuni III, der gleichzeitig 
dasselbe tat. Die Romanhefte waren so angelegt, dass sie bei Erfolg 
jahrelang, manchmal sogar jahrzehntelang in immer neuen Fortsetzun-
gen weitergeführt, bei Desinteresse des Publikums aber nach einer oder 
wenigen Folgen eingestellt werden konnten. Das gehäufte Erscheinen 
der Figuren boshafter alter Weiber in dieser kommerzialisierten Kultur-
produktion bedeutet so, dass die Kulturproduzenten der Meinung 
waren, mit ihnen das Interesse des Publikums zu treffen, und umge-
kehrt, dass die Konsumenten diese Figuren annahmen und weiter nach 
ähnlich gelagerten Figuren verlangten. Ihr erstes prominentes Auftreten 
ist in der Mitte des 18. Jahrhunderts, wie nicht anders zu erwarten, auf 
den Bühnen des Theaters festzumachen, das sowohl Ausgangspunkt als 
auch Mittelpunkt dieser Kultur bildete. Seit dem Ende des 18. Jahrhun-
derts feiern sie fröhliche Urständ in den Romanheftchen, die als neue 
Genres auf den Markt kamen, wohl weil inzwischen durch eine gestei-
gerte Lesefähigkeit des Volkes ein entsprechender Markt vorhanden 
war. Ab der Tenpō-Periode, also etwa ab den 1830er Jahren, sind die 
Typen der bösen alten Frauen als Chiffre so bekannt, dass sie auch auf 
von Theaterstücken relativ unabhängigen Farbholzschnitten bis ca. 
1890 in zahlreichen Varianten zunehmend dargestellt werden.  
Die Gründe für das offensichtlich große Interesse an bösen alten 
Frauen in der Populärkultur sind aus überlieferten zeitgenössischen 
Quellen nicht vordergründig eruierbar. Einen bildet jedoch mit Sicher-
heit die Tatsache, dass sich in vorwiegend buddhistischem Schrift- und 
Erzählgut seit dem Mittelalter ein Grundstock an verunglimpfenden 
Darstellungsweisen alter Frauen herausgebildet hatte. Entstanden häufig 
als buddhistische Über- bzw. Verformungen älterer Göttinnen in Grei-
sinnengestalt prägten diese ein Stereotyp, nach dem alte Frauen zwar 
immer noch ihre älteren, lebenslaufstrukturierenden Rollen ausüben und 
sich in ihnen trotz aller ihnen zugeschriebenen Dämonie auch als hilf-
reich erweisen konnten, sie insgesamt aber der Einsicht in die „höhere“ 
buddhistische Lehre unfähig waren und sich ihre der „unzivilisierten 
Natur“ verhaftete Mentalität in Gier, Geiz und Mitleidlosigkeit konkre-





tisierte. Wie Trivialkultur allgemein ihr Publikum gern mit der Replika-
tion von Gewohntem bei der Stange hält, konnten die Edo-zeitlichen 
Kulturproduzenten das Vorhandensein eines solchen Stereotyps getrost 
bei ihren Konsumenten voraussetzen und es daher mit den Figuren bö-
ser alter Vetteln ebenso bedienen wie umgekehrt verstärken. Doch diese 
älteren Vorlagen ahmten sie nicht nur nach, sondern „rationalisierten“ 
sie, indem sie den bösen alten Weibern der Vorläufererzählungen ihre 
magischen Seiten weitgehend aberkannten, ihnen dafür rein weltliche 
und vor allem zeitgenössisch wiedererkennbare Motivationen unterstell-
ten.  
Eine Analyse der Alte-Frauen-Figuren in den Werken der Populär-
kultur versuchte herauszuarbeiten, auf welche Charakteristika die Kul-
turproduzenten und im Wechselspiel mit ihnen auch die Konsumenten 
in diesem Zusammenhang besonderen Wert legten. Sie ergab hinsicht-
lich der familiären Rollen der alten Frauen eine große Bandbreite, die 
von völlig alleinstehenden Alten bis hin zu in die Mehrgenerationenfa-
milie integrierten Großmüttern reicht, die sich aber weitgehend dadurch 
auszeichnen, dass neben ihnen kein Mann derselben Generation vorhan-
den ist, unter dessen Kontrolle sie stünden, sei es, weil sie nie geheiratet 
haben, verwitwet sind oder, in selteneren Fällen, wo sie im Stand einer 
aufrechten Ehe leben, weil der Ehemann besonders alt, sozial schwach 
oder beides ist. Häufig finden sich diese alten Frauen in liminalen Be-
rufs- oder Erwerbspositionen, in denen sie den anderen eben so wenig 
etwas schenken wie diese ihnen, sie agieren in einem von den Normen 
nicht besetzten Raum beziehungsweise wissen die Normen auf den 
Kopf zu stellen oder einseitig für sich zu nutzen. In den Familien leben 
sie gegenüber der armen Schwiegertochter, aber auch anderen jüngeren 
Familienmitgliedern, Töchtern, Söhnen und Enkeln, ihre Machtgelüste 
aus, indem sie diese nach Strich und Faden ausnutzen und unter Beru-
fung auf das auch staatlicherseits geförderte Prinzip der kindlichen Pie-
tät sowie unter dem Vorwand der Respektabilität des Alters unterdrü-
cken. Ihr charakteristischstes Merkmal ist dabei maßlose Gier und Geiz. 
All diese Ingredienzen, die sie je einzeln oder sich in ein und derselben 
Figur überlagernd verwendeten, nutzten die Kulturproduzenten dazu, 
die bösen alten Weiber in den Werken zu Feindvalenzen aufzubauen, an 
deren nie ausbleibender, letztendlicher „gerechter“ Bestrafung das Pu-
blikum sich erfreuen durfte. Sowohl die Grausamkeit dieser Bestrafung 
als auch die zuvor den alten Weibern unterstellte Boshaftigkeit und 
Brutalität, ist zwar fantastisch überhöht, doch legt die Struktur der Wer-






um die bösen Alten letztendlich bezwingen zu können, nahe, dass in 
ihnen ganz real vorhandene Ängste in Bezug auf alte Frauen themati-
siert wurden: deren Bedrohlichkeit in diesen Werken muss entspre-
chend als nur im Ausmaß, nicht aber in seiner Qualität, vom im tägli-
chen Leben Gewohnten abweichend interpretiert werden.   
Diese Tatsache muss die Spekulation über die Gründe für die beson-
dere Aufmerksamkeit, die den bösen alten Frauen auf der Bühne, in der 
leichten Literatur und auf den farbigen Drucken von Seiten der Produ-
zenten und Konsumenten zuteil wurde, und über deren beabsichtigte 
Wirkung berücksichtigen. Denn zunächst könnte es sich beim häufigen 
Rückgriff auf diese Typen schlicht um eine Mode gehandelt haben, an 
der jeder, so gut es ging, mitnaschen wollte. Moden, wenngleich auch 
sie gesellschaftlich verwurzelt sind, leben aber per Definition vom Reiz 
der Neuheit und sind entsprechend eher kurzlebig. Wiewohl einzelne 
Ausprägungen des Motivs der bösen Alten sehr wohl gerade deswegen 
kurzfristig boomten, weil ein Autor oder Zeichner es in einen originel-
len neuen Zusammenhang gebracht hatte, spricht das allgemein promi-
nente Auftreten dieser Typen in der Populärkultur über einen langen 
Zeitraum von vielen Jahrzehnten hinweg aber gegen eine Festmachung 
als reine Modeerscheinung.  
Eine zweite Interpretation könnte das geschilderte Phänomen als eine 
Tendenz zur gesellschaftlichen Subversivität in der gesaku-Literatur, 
auf den Kabuki-Bühnen und zumindest in der späten Holzschnittpro-
duktion ab Kuniyoshi sehen. Die bösen alten Frauen entsprechen in 
einem derartigen Ausmaß nicht den gesellschaftlichen Idealvorstellun-
gen einer vom Konfuzianismus und Ahnenkult geprägten Gesellschaft, 
dass es nur nahe liegt, sie als eine einzige Persiflage und Provokation zu 
sehen. Nicht abgeklärte, lächelnde, hilfsbereite, sich auf das Jenseits 
vorbereitende künftige Ahninnen treten auf den Bühnen und in den 
Groschenromanen auf, wie es die Regierung wohl lieber gesehen hätte, 
sondern deren extreme Gegenteile, Frauen, denen nicht nur kein 
Respekt, sondern Verachtung entgegengebracht wird, die entweder kei-
ne Familie haben, in der sie warm umsorgt würden, oder dieser Sorge 
unwürdig sind, weil sie die jüngeren Familienmitglieder schamlos aus-
nutzen und beherrschen, Frauen, die von niederer Gier getrieben werden 
und sich zu aller Letzt Gedanken über die Hölle machen, in der sie ge-
wiss einst schmoren werden. Hinter manchen geschilderten Alten ver-
meint man das ironische Gelächter ihrer Schöpfer zu hören: haben sie 
die alten Vetteln erst zu völlig verkommenen Subjekten stilisiert, ist es 
ihnen ein leichtes, ihnen gesellschaftskritische, ja sogar regimekritische 





Äußerungen in den Mund zu legen, ohne sich selbst als diese äußernd 
outen zu müssen. Umgekehrt sind manche Figuren als Satire auf Miss-
stände im politisch-sozialen Leben angelegt, wie beispielsweise jene 
gierige Alte, die ihre Habgier der Regierung abgeschaut haben will, 
eine Form der Kritik, die sicherlich beim Publikum ihre Wirkung nicht 
verfehlte. Immerhin sind gerade die letzten drei bis vier Dekaden der 
Edo-Zeit gekennzeichnet durch ein besonders häufiges Auftreten von 
Bauernaufständen und Unruhen in den Städten, die auf eine zunehmen-
de Widerständigkeit der Bevölkerung gegen das herrschende System 
und seine Ideologie hindeuten. Offensichtlich waren immer größere 
Teile der Bevölkerung nicht gewillt, Armut und die immer wieder auf-
tretenden Hungersnöte klaglos hinzunehmen, vor allem auch angesichts 
des von einer kleinen Elite von Wohlhabenden unverhüllt zur Schau ge-
stellten Luxus und der Widersprüche zwischen Ideologie und Praxis im 
Handeln der herrschenden Schicht. Deren offensichtlich werdende zu-
nehmende wirtschaftliche Machtlosigkeit, die sich in schwer verschul-
deten Fürsten genauso zeigte wie in Angehörigen des Wehrstandes, die 
sich als Tagelöhner ihre Existenz sichern mussten, trug ein Ihriges dazu 
bei, die Grundlagen des Feudalsystems zu erschüttern. So waren böse 
alte Frauen, die sich beispielsweise in ihrer Kaltschnäuzigkeit auch viel 
höher gestellten Samurai gegenüber kein Blatt vor den Mund nahmen, 
diese in arge Verlegenheit brachten oder beschämten, sicherlich dazu 
angetan, dem Publikum momentane Freude über die so kurzfristig ein-
getretene Unterlegenheit der Bessergestellten zu bereiten.  
Dennoch darf diese Spekulation – dass solche Typen mit einer 
grundlegend gesellschaftskritischen Absicht erzeugt wurden – nicht zu 
weit getrieben werden, denn es gibt zu wenig Hinweise, dass die vor-
herrschende Gesellschaftsideologie grundsätzlich in Frage gestellt wor-
den wäre. Zumeist treten die alten Vetteln in den Werken eben auch 
nicht vorwiegend als Trickster in Erscheinung, die die herkömmlichen 
Normen und Werte zur Erheiterung des Publikums auf den Kopf stel-
len. Meist werden sie zu Feind-Valenzen aufgebaut, die für die Helden 
und Heldinnen situative Bedrohungen schaffen, und stehen so als Re-
präsentantinnen von zwar im Ausmaß aufgeblähten, aber wohl auch real 
empfundenen Ängsten und Bedrohungsmomenten in Bezug auf Figuren 
alter Frauen, die auf sie zu projizieren die Werke ihr Publikum einlu-
den. Eine Erkundungsreise zur Ermittlung der gesellschaftlichen Lage 
alter Frauen sollte daher die aus der Populärkultur herausgearbeiteten 
virtuellen Typen mit realen Vorbildern konfrontieren, und tatsächlich 






wohl jene Ängste auslösten, die in der trivialen Kulturproduktion the-
matisiert waren, wenngleich das natürlich nicht bedeutet, dass man 
landläufig annahm, die meisten alten Frauen oder auch nur eine von 
ihnen würde sich tatsächlich auch nur annähernd so brutal verhalten, 
wie es der naturgemäß übertriebenen Darstellung in der Populärkultur 
entsprach. Wesentlich ist einmal ein demographischer Aspekt zu nen-
nen. Zwar gab es keinen bedeutenden Unterschied in der Zahl der alten 
Männer und Frauen, doch sind in den Familien aufgrund der im allge-
meinen vorhandenen Altersdifferenz der Ehepartner die Frauen diejeni-
gen, die schließlich im Alter verwitwet zurückbleiben, und an diesen 
alten Witwen wird das Alter von den jüngeren Generationen vornehm-
lich wahrgenommen. Ein Generationenneid, wie er aufgrund einer all-
gemeinen, vor allem auf dem Land, aber zum Teil auch in den Städten 
spürbaren Alterung der Bevölkerung auftritt, und die Schwierigkeiten, 
einen alten Menschen in der Familie pflegen zu müssen, werden so be-
sonders an alten Frauen erlebt. Das in der Edo-Zeit sich immer mehr 
verbreitende Ausgedinge-System bewirkt zudem, dass die Stellung der 
alten Witwen geschwächt und von den Verfügungen ihres verstorbenen 
Mannes abhängig wird. In vielen Familien werden dadurch die alten 
Frauen „unfunktional“ und obsolet, und sind zudem, im Gegensatz zu 
den Männern, die sich auf ihre jüngeren Frauen verlassen können, um 
sie im Falle von Bresthaftigkeit zu pflegen, in dieser Hinsicht vielfach 
abhängig von der einheiratenden Schwiegertochter. Gleichzeitig bezo-
gen die alten Frauen aber aus ihrer Mutterrolle weiterhin ein hohes Maß 
informeller Autorität auch gegenüber den Söhnen, denen sie der Norm 
nach untergeordnet waren, und waren allem Anschein nach selbstbe-
wusst genug, um auf ihr eigenes Wohlergehen zu schauen, alles Be-
standteile einer zunehmend widersprüchlichen Situation, die die alten 
Mütter einerseits vielleicht tatsächlich wenig umgänglich werden ließ, 
gleichzeitig Irritationen ihnen gegenüber auslöste.  
Zudem konnte eine Reihe von prekären Berufspositionen nachgewie-
sen werden, die vornehmlich von alten Frauen eingenommen wurden. 
Aufgrund der beschriebenen demographischen Faktoren liefen sie Ge-
fahr, im Alter eben keine Familie zu haben, die sie versorgt hätte, zumal 
sich die durchschnittliche Haushaltsgröße drastisch reduziert hatte und 
es vielen Familien charakteristischerweise nicht gelang, den für den 
Fortbestand des Hauses als Erwerbseinheit nötigen Nachwuchs zu pro-
duzieren. Solche mittellose alte Frauen griffen dabei, in einem allgemei-
nen sozialen und wirtschaftlichen Klima, das die Konkurrenz zwischen 
einzelnen Stammfamilien sowohl in den Städten als auch auf dem Land 





verschärfte, auf Tätigkeiten zurück oder fielen in solchen Tätigkeiten 
auf, die am Rande der Legalität standen und auf die die „normale“ Be-
völkerung mit Abscheu und Angst reagierte, was die „alten Weiber“ 
aber wiederum teilweise erfolgreich machte, selbst höhergestellten 
Männern gegenüber.  
So legen sowohl der allgemeine Diskurs der Zeit als auch die aus der 
Analyse der Werke gewonnenen Einsichten über die Art der situativen 
Bedrohung, die von den Figuren alter Frauen ausging, nahe, dass hier 
einmal weibliche Ängste gegenüber der Figur der Schwiegermutter the-
matisiert wurden, der die Gesellschaft allgemein die Rolle aufoktroyier-
te, die einheiratende Schwiegertochter zu disziplinieren, und die auf-
grund ihrer eigenen schwachen Stellung im Haushalt und ihrer Gefähr-
dung durch zunehmendes Alter und Bresthaftigkeit in einer Lage war, 
diese Rolle unbarmherzig ausüben zu wollen. Belastete Beziehungen 
zwischen Schwiegerleuten sind so zwar beinahe gesellschaftliche Uni-
versalien, treten aber hier verstärkt zu Tage, zumal das gesellschaftliche 
Klima und die Erziehungspraktiken allgemein zu einer geringen Inte-
gration der psychischen Bilder der „guten“ und der „bösen“ Mutter ge-
führt haben könnten und die Schwiegermutter als bedrohliche mutter-
ähnliche Figur daher besonders gut geeignet war, die „böse“ Seite der 
Mutter auf sie zu projizieren. Gleichzeitig bedeutet das Interesse der 
überwiegend männlichen Kulturproduzenten an der Ausgestaltung der 
bösen Schwiegermutter auch, dass sie die Situation auch aus männlicher 
Sicht bedrohlich fanden, was nicht wundert, wenn man bedenkt, dass 
sogar der normative Diskurs der Zeit widerspiegelt, welche emotionalen 
und wirtschaftlichen Belastungen ein übersteigerter Konflikt zwischen 
Schwiegermutter und Schwiegertochter auch für den Sohn in sich ber-
gen konnte und wie der damit einhergehende Herrschaftsanspruch der 
Mutter dessen Handlungsfreiheit einschränken konnte. So hatten die Fi-
guren in ihrem Geiz maßloser alter Mütter sicherlich auch einiges für 
männliche Leser zu bieten, um auf sie ihre eigenen Irritationen gegen-
über der Mutter projizieren zu können.  
Die ärmlichen alten Frauen wurden ihrerseits wohl aus anderen 
Gründen auch im „gewöhnlichen“ Leben als bedrohlich empfunden. 
Einen Teil ihrer Bedrohlichkeit bezogen sie so wohl schon allein aus 
ihrer Armut, die sie in ungeliebte und teilweise auch tatsächlich bedroh-
liche Tätigkeiten drängte. In vielen dieser Tätigkeiten fielen sie darüber 
hinaus umso unangenehmer auf, als sie in ihnen nur erfolgreich sein 
konnten, wenn sie ein dem sich zunehmend durchsetzenden Ideal weib-






den Tag legten. Viele dieser Tätigkeiten waren darüber hinaus in Berei-
chen angesiedelt, die auch in der traditionalen Gesellschaft in ihre Zu-
ständigkeit gefallen waren, sei es nun Hebammentätigkeiten, das An-
bahnen von Liebesbeziehungen, die Sorge für die Toten und ähnliches. 
Diese Tätigkeiten waren magisch-religiös besetzt einerseits, fielen in 
einen „weiblichen Lebenszusammenhang“, dessen gefährlichen Aspekt 
bereits die mittelalterlichen Legenden hervorgehoben hatten, die aber 
nun ihre Fortsetzung in einem „unheiligen“, kommerzialisierten und 
stark auf Konkurrenz ausgerichteten Setting erfuhren. In der Ausgestal-
tung böser alter Frauen in solchen Rollen kann dem weiblichen Publi-
kum gleichzeitig auch näher gebracht werden, dass all diese außerhalb 
männlicher Kontrolle oder zumindest männlichem Verhaltenskodex lie-
gende Tätigkeiten und Verhaltensweisen zu meiden sind. Entsprechend 
wird die Figur der bösen Alten besonders dort, wo sie sich, etwa auf 
Holzschnitten, in einzelnen emblematischen Bildern verdichtet, auch 
wenn die Geschichten, die dahinter stehen, sie Männern gleichermaßen 
gefährlich werden lassen, vorwiegend in ihrer Bedrohung einer jungen 
Frau gezeigt, die damit gleichzeitig lernen kann, wie sie sich auf keinen 
Fall verhalten sollte.   
Diese vier genannten Ebenen der beabsichtigten oder erzielten Wir-
kungen der Darstellung böser alter Frauen in der Edo-zeitlichen Popu-
lärkultur schließen sich nicht unbedingt aus, sondern können sich unter 
Umständen in ein- und demselben Motiv überlagern, wie an der „Alten 
vom alleinstehenden Haus in Asajigahara“ augenfällig wird, das auch 
gleichzeitig jenes ist, in dem sich das Bild der bösen Alten am stärksten 
verdichtete. Der in weit entfernte Zeiten zurückreichende Legendenstoff 
um die alte Frau, die in einer abgelegenen Gegend in einem einsamen 
Haus mithilfe ihrer schönen Tochter verirrte Reisende zum Übernachten 
verführt, um sie mit einem Steinpolster zu töten und ihrer Habseligkei-
ten zu berauben, bis die Tochter sich opfert und die alte Frau, darüber 
zur Einsicht gelangt, sich im nahe gelegenen Weiher ertränkt, wo sie 
alsbald zur Schutzgottheit wird, war im Zuge des Wachstums und der 
zunehmenden Bedeutung der neuen Hauptstadt Edo aufgrund seiner 
Verbindung zu einem der populärsten Heiligtümer der Stadt, dem Sen-
sōji in Asakusa, in Werken zu den Sehenswürdigkeiten der Stadt ver-
breitet worden. In einfachsten Leseheften war er einer ersten Rationali-
sierung zugeführt worden, im Rahmen derer die Autoren und mit ihnen 
ihre Leser sich so manche der alten Legenden zu erklären und zu ent-
mythisieren suchten. Aus der Legende, die ursprünglich von einer alten 
Frau erzählte, die einer Form der sakralen Prostitution vorstand und 





zudem eine der wichtigen magisch-religiösen Rollen alter Frauen reprä-
sentierte, die nämlich, junge Mädchen auf die Sexualität vorzubereiten, 
war so eine Alte geworden, die aus Gier handelte, wie es buddhistische 
Umformungen zuvor schon mit einigen der mythischen Figuren alter 
Frauen getan hatten, die deren wichtige Rollen in einer früheren Schicht 
religiösen Lebens repräsentierten. Die anhaltende Popularität des Hei-
ligtums und seine Nähe zu dem Freudenviertel von Shin-Yoshiwara 
sorgte dafür, dass das Thema auch im dem Freudenviertelmilieu eben-
falls nahe stehenden Theater aufgegriffen wurde, und schließlich von 
einem der populärsten Künstler seiner Zeit, Kuniyoshi, 1855 auf einem 
für diesen Tempel bestimmten Votivbild verewigt wurde. Dieses Bild 
löste einen Boom verwandter Darstellungen aus, der sich am besten im 
Sinne einer Modeerscheinung beschreiben lässt. Derselbe Künstler hatte 
mit dem Motiv aber schon zuvor das Thema der kindlichen Pietät ver-
knüpft, das eben als absolute Pflicht zu Sorge für und Gehorsam gegen-
über den Eltern den Untertanen vom Staat auferlegt wurde, der damit 
die unter den gegebenen wirtschaftlichen und sozialen Bedingungen 
nicht immer leicht zu gewährleistende Altenwohlfahrt einseitig auf die 
Familien der alten Menschen abgewälzt hatte. Wenn nun mit Hilfe des 
Motivs einer gierig-gemeinen alten Frau aufgezeigt wurde, in welch 
ausweglose Situationen ein solches Prinzip die Kinder bringen konnte, 
denen nur der Selbstmord bleibt, um Widerstand gegen die Despotie der 
Eltern zu leisten, kann man das auch als subversiv lesen und als Meta-
pher für die Ungerechtigkeit eines feudalen Systems, das dem Gehor-
sam gegenüber den Übergeordneten anderen moralischen Prinzipien ge-
genüber den Vorrang einräumt. Gleichzeitig wird in diesen Bildern aber 
auch die alte Frau selbst zum Feindbild aufgebaut, die einer der real von 
alten Frauen, die sonst nichts hatten, um sich ihren Lebensunterhalt zu 
verdienen, ausgeübten Erwerbstätigkeiten sehr nahe steht, der der Bor-
dellleiterin, einer sowohl für die jungen Prostituierten als auch für die 
Freier bedrohlichen Figur. Es mag kein Zufall sein, dass Kuniyoshis 
ema ausgerechnet von einem Bordellbesitzer in Auftrag gegeben wor-
den war. Wenn die Autoren dieser Figur schließlich auch noch Reden in 
den Mund legten, die sie auf den kindlichen Gehorsam pochen ließen, 
konnten sie mit demselben Schlag Bedürfnisse bedienen, Irritationen 
gegenüber alten Müttern oder Schwiegermüttern auf sie zu projizieren 
und diese in ihrer Person am Ende bestraft zu sehen. Obwohl ihre „Ge-
schichte“ eigentlich davon erzählt, wie sie unzählige Männer zu Tode 
bringt, ist dieser Aspekt auf den quasi-emblematischen Darstellungen 






alten Frau. Weibliche Solidarität wird so als unmöglich dargestellt, und 
beide Frauen im Publikum sind angehalten, daraus zu lernen, dass ihr 
Streben nach Selbstbehauptung in Mord und Totschlag mündet.       
Dieser Befund bedeutet freilich nicht, dass die Zeitgenossen alten 
Frauen überwiegend negativ gegenüberstanden. So wie heute von Japan 
oft das Bild einer maternellen Gesellschaft entworfen wird, waren alte 
Mütter für ihre erwachsenen Kinder mit Sicherheit häufig wichtige und 
auch geliebte Bezugspersonen. Dies darf aber wiederum nicht den Blick 
darauf verstellen, dass auch in Japan diesem Bild der „guten“ Mutter 
eines der „bösen“ gegenübersteht, das unter Umständen virulent werden 
kann, beispielsweise, wenn ihr Unterhalt und Pflege nur unter großen 
Schwierigkeiten zu gewährleisten ist. Gerade wegen der Enge der Be-
ziehung zu ihr und weil man sie erfüllen möchte, können Forderungen, 
die sie erhebt, als besonders bedrohlich und aggressiv aufgefasst wer-
den und zu entsprechenden feindseligen Reaktionen veranlassen, wie 
anhand des Motivs des mörderischen Katzengespensts, das in Gestalt 
der alten Mutter sein Unwesen treibt, überdeutlich wurde. Gleichzeitig 
erweist sich so, dass im Gegensatz zu dem, was vielfach heute über das 
vormoderne, „traditionelle“ Japan postuliert wird, noch nicht einmal für 
Frauen, deren Bestimmung doch als in der Familie liegend gesehen 
wurde, Alter unbedingt eine „warme“ Versorgung im Schoß derselben 
bedeutete. Zeiten (starken) Bevölkerungswachstums, wie es seit der 
Meiji-Zeit in Japan einsetzte, mögen die Tatsache vergessen machen, 
dass in Zeiten einer Bevölkerungsstagnation, wie sie in der Edo-Zeit zu 
beobachten war und wie sie auch heute wieder eingetreten ist, Unterhalt 
und Pflege der alten Menschen allein durch ihre direkten Nachkommen 
nur unter extremem Stress oder eben gar nicht zu gewährleisten ist. Li-
minale, zum Teil tabuisierten Bereichen nahe stehende Erwerbstätigkei-
ten wie die als Hebamme oder Heiratsvermittlerin, in denen solche sich 
selbst versorgende alte Frauen in der Edo-Zeit ihren Zeitgenossen be-
sondere Angst einflößten, stehen ihnen im modernen hoch industriali-
sierten, gar postindustriellen und verdienstleisteten Japan freilich nicht 
mehr offen. Allerdings, eine etwa den deutschsprachigen Ländern ver-
gleichbare Stilisierung der alten Frau zum liebenswerten Großmütter-
chen, das im Leben nur mehr das Glück der Enkel wünscht, hat in Japan 
allem Anschein nach nicht stattgefunden. Eine Figur wie die der Ijiwaru 
bāsan, der „sekkanten Alten“, Titelheldin eines Comic-Strips, der Ende 
der 60er Jahre in der Zeitung Sandē mainichi erschien und sich auch da-
nach anhaltender Beliebtheit erfreute, die sich dieser Rolle der bedürfnis-
losen Großmutter verweigert, statt dessen die Schwächen ihrer Zeitgenos-





sen erbarmungslos aufdeckt und dabei auf durchaus nicht immer sympa-
thische Weise vor allem ans eigene Wohl denkt, belegt, dass man an alten 
Frauen in Japan noch immer wahrnimmt, dass sie eben auch eigene Wün-
sche haben. Auf deren Erfüllung können sie umso vehementer pochen, als 
sie durch das Alter in den Augen der anderen ihrer Weiblichkeit beraubt, 
dadurch aber auch der entsprechenden Zuschreibung einer passiven Rolle 
enthoben sind. In dem Abscheu und der gleichzeitigen Bewunderung, die 
dies hervorruft, liegt der Reiz dieser Figur, wie auch so mancher, natürlich 
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Anhang I: Liste der verwendeten Holzschnitte 
 
Die nachstehende Liste führt die Holzschnitte nach Künstlern mit ihrem jeweils gängig-
sten Namen (nach Yoshida 1987) ohne Schulnamen in chronologischer Reihenfolge an. 
Holzschnitte des auch als Utagawa Kunisada I oder Gotōtei bekannten Toyokuni III 
beispielsweise finden sich so alle unter Toyokuni III, auch wenn sie Kunisada signiert 
sind. Angegeben sind, soweit eruierbar, Titel, Figurenbezeichnungen (sofern nicht an-
ders vermerkt, jeweils von rechts nach links), Format, Signatur, Verlag, Zensurstempel, 
Erscheinungsdatum, Abbildungs- oder Besitznachweis sowie ein Verweis auf etwaige 
Schwarzweiß-Abbildungen im Text bzw. Farbtafeln. Alle als Ōban bezeichneten Holz-
schnitte sind, wenn nicht anders angegeben, im Hochformat von ca. 24 x 36 cm, hosoban 
im Hochformat von ca. 15 x 33 cm, chūban im Hochformat von ca. 18 x 27 cm, koban 
im Hochformat von 13 x 18 cm.  
 
1.  Anonym   Ohne Titel [Namazue, Welsbild, als Parodie der Geschichte der Alten 
von Asajigahara]. Ōban. Unsigniert. Kein Verlagsstempel. Wohl 1855 zur Zeit 
des großen Erdbebens in Edo (Miyata und Takada 1995:108, Nr. 39; Kokuritsu 
kokkai toshokan Inv. Nr. 寄別 2-9-1-13 00-038) (Abb. 73). 
2.  Anonym   Jishin shukka gojitsubanashi 地震出火後日はなし („Über die Nachwir-
kungen des Erdbebens und der darauffolgenden Feuersbrunst“) [Kawaraban im 
Schwarzweiß-Druck, ordnet in Form eines banzuke „Dinge, die nun gefragt sind“ 
(mochiiru mono 用るもの) und jene, die „niemand mehr interessieren“ (oaida おあ
ひだ) ihrem „Rang“ nach ein]. Unsigniert. Kein Verlagsstempel. Kein Zensurstem-
pel. Wohl 1855 nach dem großen Erdbeben in Edo (Kinoshita und Yoshimi 1999: 
164).  
3.  Anonym   Ohne Titel [Sterbebild (shinie) für die Schauspieler Nakamura Utae-
mon IV (1798–1852), Ichikawa Danjūrō VIII (1823–1854) und Bandō Shūka I 
(1813–1855)]. Ōban-Triptychon. Unsigniert. Kein Verlagsstempel. Kein Zen-
surstempel. Vermutlich um 1855 (das Gesicht der Alten auf dem mittleren Blatt 
abgebildet in Engeki hakubutsukan yakushae kenkyūkai 1998:211, als Beispiel 
für eine Darstellung des Schauspielers Bandō Zenji 坂東善次 III; Waseda daigaku 
engeki hakubutsukan Inv.Nr. 114-287, 114-288, 114-0289; auch Privatbesitz, 
Wien) (Taf. 11-4). 
4.  Anonym   Shinpan kitsune no yome’iri shitakiri suzume しん板狐のよめ入舌切す
ずめ („Allerneuest: Die Fuchshochzeit und Der Spatz mit der abgeschnittenen 
Zunge“) [Holzschnitt in 6 horizontalen Streifen zu je 3 Bildfeldern zum Ausbas-
teln als Mini-Buch]. Ōban. Unsigniert. Verlag Kagaya Kichiemon 加賀屋吉右
衛門. Ein Zensurstempel i.5 亥五, daher datierbar Meiji 8.5 (1875) (Privatbe-
sitz, Wien). 
5.  Anonym   Haiyū nigao iki ningyō Asakusa kōen hanayashiki saikunin Yasumoto 
Kamehachi 俳優似顔活人形 浅草公園花やしき 細工人安本 亀八 („Lebens-
echte Puppen mit den Gesichtern von berühmten Schauspielern im Blumenhaus 
des Asakusa-Parks, von dem Puppenkünstler Yasumoto Kamehachi“) [Einfar-
bendruck als Werbeblatt für die entsprechende Veranstaltung]. Unsigniert. Ver-
lag Kōbundō 好文堂. Kein Zensurstempel. Zwischen 1873 und 1900 (Besitz 





Ann Herring, Tōkyō; auch Tokyo University, ISICS [Institute of Socio-informa-
tion and Communication Studies], Onoe Hideo korekushon, Misemono 見世物 
N010 unter http://www.isics.u-tokyo.ac.jp/db/contents/item.45.N010. html).  
6.  Chikanobu 周延   Azuma nishikie yo kurabe Asajigahara 東錦画夜競  浅茅が
原 („Asajigahara“ aus der Serie „Nächtlicher Wettstreit auf Brokatbildern des 
Ostens“). Ōban. Signiert Yōshū Chikanobu-hitsu 楊州周延筆. Verlag Kobaya-
shi Tetsujirō 小 林 鉄 次 郎 . Datiert Meiji 19.1 (1886) (Sasama 1992:71) 
(Taf. 14-3). 
7.  Chikanobu 周延   Ohne Titel [Figuren bezeichnet als Yuri no kata 百合ノ方 / 
Onoe Kikugorō (V) 尾上菊五郎, Hototogisu ほととぎす / Nakamura Fukusuke 
(IV) 中村福助, Onnanosuke 女之助 / Bandō Kakitsu (I) 坂東家橘]. Ōban-Tri-
ptychon. Signiert Gakō Hashimoto Naoyoshi 画工橋本直義. Verlag Hasegawa 
Enkichi 長谷川園吉. Datiert Meiji 20.1 (1887), anlässlich der Wiederaufnahme 
von Soga moyō tateshi no goshozome unter dem Titel Ume no haru tateshi no 
goshozome ab Meiji 20.2 im Chitose-za (Waseda daigaku engeki hakubutsukan 
Inv. Nr. 101-0490, 101-0491, 101-0492). 
8.  Chikashige 周重   Ibaraki 茨木 [Figuren bezeichnet als Watanabe Genji Tsuna 
渡辺源治綱 / Ichikawa Sadanji (I) 市川左團次 und Tsuna haha jitsu wa Ibara-
ki dōshi, „Mutter des Tsuna, in Wahrheit der Dämon von Ibaraki“ 綱母実ハ茨
木童子 / Onoe Kikugorō (V) 尾上菊五郎]. Ōban-Triptychon. Signiert Morika-
wa Chikashige-hitsu 守川周重筆. Verlag Fukuda Kumajirō 福田熊二郎. Da-
tiert Meiji 16 (1883), anlässlich der Aufführung Ibaraki ab Meiji 16.4 im Shin-
tomi-za (SHZ 5:Abb. 72). 
9.  Eisen 英泉   Shinpan musume teikin shusse sugoroku 新版娘庭訓出世雙六 
(„Allerneuestes sugoroku zur Erbauung der Töchter, wie man in der Welt etwas 
wird“). 49,0 x 66,6 cm. Signiert Tōto Keisai Eisen-ga 東都溪齊英泉画. Verlag 
Izumiya Ichibē 和泉屋市兵衛. Ein Zensorenstempel Wata(nabe Shōemon) 渡
(辺庄右衛門), daher datierbar 1843–1847 (Hanzawa 1980:Abb. 168; auch Pri-
vatbesitz, Wien) (Taf. 18). 
10. Gekkō 月耕   Gekkō zuihitsu Asajigahara hitotsuya 月耕随筆 浅茅が原一ツ家 
(„Das alleinstehende Haus von Asajigahara“ aus der Serie „Gekkōs zuihitsu“). 
Ōban. Signiert Gekkō 月耕. Verlag Matsuki Heikichi 松木平吉. Datiert Meiji 
29.3 (1896) (Privatbesitz, Wien) (Taf. 14-4). 
11. Hirosada 広貞   Ohne Titel [Figuren bezeichnet als Yaoya Hanbē やお屋半兵
衛, Baba Okuma ばゝお熊 und Ochiyo おちよ]. Chūban-Triptychon. Signiert 
Hirosada 広貞. Verlag Kawaoto 川音. Kein Zensurstempel. Wohl anlässlich der 
Aufführung Sewa ryōri yaoya no kondate ab Kaei 2.9 (1849) im Kado-za in 
Ōsaka mit Jitsukawa Enzaburō I 実川延三郎, Anekawa Shinshirō IV 姉川新四
郎 und Nakayama Nanshi II 中山南枝 in den entsprechenden Rollen (Hankyū 
gakuen Ikeda bunko 2003:Abb. 195).  
12. Hiroshige 広重   Tōto kyūseki-zukushi Asajigahara hitotsuya ishi makura no 
yurai 東都舊跡盡 浅茅が原 一ツ家石の枕の由来 („Der Ursprung des Stein-
polsters vom alleinstehenden Haus in Asajigahara“ aus der Serie „Gesammelte 
alte Stätten der östlichen Hauptstadt“). Ōban. Signiert Hiroshige-ga 広重画. 
Verlag Wakasaya Yoichi 若狭屋与市. Ein Zensorenstempel Tanaka 田中, da-





her datierbar 1843–1847 (Stewart 1979:312–314, bes. 314: dort datiert ca. 1845; 
GUD 4:14; auch Privatbesitz, Wien) (Taf. 9-1). 
13. Hiroshige 広重 und Toyokuni III 三代豊国   Sōhitsu gojūsantsui Narumi 双筆
五十三対  鳴海 („Narumi“ aus der Serie „Die 53 Stationen [des Tōkaidō], von 
je zwei Künstlern gezeichnet“). Ōban. Signiert Hiroshige-ga 広重画 im oberen 
Bildteil mit der Landschaft, Toyokuni-ga 豊国画 im unteren Bildteil mit der fi-
gürlichen Szene. Verlag Maruya Kyūshirō 丸屋久四郎. Zwei Zensurstempel 
aratame und u.8 卯八, daher datierbar Ansei 2.8 (1855) (Machida shiritsu koku-
sai hanga bijutsukan 1990:73; auch Privatbesitz, Wien) (Taf. 1-1). 
14. Kagematsu 景松   Tōto miyage gojūsantsugi no uchi Kodera no byōkaii Onoe 
Baikō 東都土産五拾三次内  古寺ノ猫怪異  尾上梅幸 („Das Katzengespenst 
im alten Tempel / Onoe Baikō [= Onoe Kikugorō III]“ aus der Serie „53 Statio-
nen als Souvenirs aus der östlichen Hauptstadt“). Ōban. Signiert Goryūtei Kage-
matsu-ga 五流亭景松画 . Verlag Wataya Kihē 綿屋喜兵衛 . Kein Zensur-
stempel. Wohl anlässlich der Aufführung Ume no haru gojūsantsugi ab Ten-
pō 12.4 (1841) im Kado-za in Ōsaka (Waseda daigaku engeki hakubutsukan 
Inv. Nr. 016-0444). 
15. Kunichika 国周   Atari kyōgen furiwake sugoroku 當狂言振分雙六 („Sugoroku 
der beliebten Kabuki-Stücke in Porträts“). Signiert Ichiōsai Kunichika-ga 一鶯斎
国周画. Datiert Genji 1 (1864) (Hanzawa 1980:Abb. 33). 
16. Kunichika 国周   Ohne Titel [Figur bezeichnet als Yuri no kata 百合之方 / Ichika-
wa Kodanji (IV) 市川小團次]. Ōban, wohl Teil einer größeren Komposition. Sig-
niert Kunichika-ga 国周画. Verlag Fushimiya Zenroku 伏見屋善六. Ein Zensur-
stempel aratame.ne.2 改子二, daher datierbar Genji 1.2 (1864), anlässlich der 
Aufführung Soga moyō tateshi no goshozome ab Genji 1.2 im Ichimura-za (Pri-
vatbesitz, Wien) (Abb. 4). 
17.  Kunichika 国周   Ohne Titel [Figuren bezeichnet als Nadeshiko なでしこ / Onoe 
Eizaburō (IV) 尾上栄三郎, Koorinosuke 小織之助 / Ichimura Uzaemon (XIII) 市
村羽左衛門, Yuri no kata 百合之方 / Ichikawa Kodanji (IV) 市川小團次]. Ōban-
Triptychon. Signiert Kunichika-ga 国周画. Verlag Ōmiya Kyūsuke 近江屋久助. 
Ein Zensurstempel aratame.ne.2 改子二, daher datierbar Genji 1.2 (1864), an-
lässlich der Aufführung Soga moyō tateshi no goshozome ab Genji 1.2 im Ichi-
mura-za (Waseda daigaku engeki hakubutsukan Inv. Nr. 101-0459, 101-0460, 
101-0461). 
18. Kunichika 国周   Ohne Titel [Figuren bezeichnet als Yuri no kata 百合之方 / 
Ichikawa Kodanji (IV) 市川小團次 , Hototogisu 時鳥  / Ichimura Uzaemon 
(XIII) 市村羽左衛門]. Ōban. Signiert Kunichika-ga 国周画. Verlag Etsuka 越
嘉. Ein Zensurstempel aratame.ne.3 改子三, daher datierbar Genji 1.3 (1864), 
anlässlich der Aufführung Soga moyō tateshi no goshozome ab Genji 1.2 im 
Ichimura-za (Waseda daigaku engeki hakubutsukan Inv. Nr. 101-0452). 
19. Kunichika 国周   Ohne Titel [Figuren bezeichnet als Hototogisu ほととぎす / 
Ichimura Uzaemon (XIII) 市村羽左衛門 und Yuri no kata 百合之方 / Ichikawa 
Kodanji (IV) 市川小團次]. Ōban-Diptychon. Signiert Kunichika-hitsu 国周筆. 
Verlag Izutsuya 井筒屋. Ein Zensurstempel aratame.ne.3 改子三, daher da-
tierbar Genji 1.3 (1864), anlässlich der Aufführung Soga moyō tateshi no gosho-





zome ab Genji 1.2 im Ichimura-za (Waseda daigaku engeki hakubutsukan Inv. 
Nr. 101-0453, 101-0454). 
20. Kunichika 国周   Tōto sanjūrokkei no uchi Yamashita Gomon 東都三十六景之
内 山下御門 („Das Tor in Yamashita“ aus der Serie „36 Ansichten der östlichen 
Hauptstadt“) [Figur bezeichnet als Furuneko no kai, „Das alte Katzengespenst“, 
古猫の怪 / Bandō Hikosaburō (V) 阪東彦三郎]. Ōban. Signiert Kunichika-ga 
国周画. Verlag Ōmiya 近江屋 (= Sawa Kyūjirō 沢久次郎). Zensurstempel ara-
tame.ne.9 改子九, daher datierbar Genji 1.9 (1864), wohl anlässlich der Auffüh-
rung Hyakumyōden tazuna somewake ab Genji 1.8 im Nakamura-za (Fujisawa 
1928:38; auch Privatbesitz, Wien). 
21. Kunichika 国周   Ohne Titel [Figuren bezeichnet als Sentakuya Uden せんたく
屋う田 / Seki Utasuke (I) 関歌助, haha, „Mutter“, Kataomoi 母片おもい / Seki 
Sanjūrō (III) 関三十郎, musume, „Tochter“, Kakesara 娘かけ皿 / Sawamura 
Tanosuke (III) 沢村田之助 und genan, „Diener“, Tsunehei 下男常平 / Ichika-
wa Kobunji (I) 市川小文次]. Ōban-Triptychon. Signiert Kunichika-ga 国周画. 
Verlag Tsujiokaya Bunsuke 辻岡屋文助. Ein Zensurstempel aratame.ushi.3 改
丑三, daher datierbar Keiō 1.3 (1865), anlässlich der Aufführung Ichiban nori-
me iki no sashimono ab Keiō 1.3 im Morita-za (SHZ 7:Abb. 25). 
22. Kunichika 国周   Ohne Titel [Figuren bezeichnet als Hōtaku 法宅 / Ichimura 
Kakitsu (IV) 市村家橘 (= Onoe Kikugorō V), Osan babā おさん婆々ア / Bandō 
Kamezō (I) 坂東亀蔵, Sakata Kurōdo 坂田蔵人 / Ichikawa Sadanji (I) 川左団
次 , Yaegiri 八重桐  / Ichimura Kakitsu (IV) 市村家橘]. Ōban-Triptychon. 
Signiert Kunichika-hitsu 豊原国周筆. Verlagssiegel 大 im Kreis für Yamamura 
Kanesaburō 山村金三郎 oder Hanabusaya Bunzō 英屋文蔵. Zensurstempel 
jun4.aratame 閏四改, daher datierbar Keiō 3.4 (1867), anlässlich der Auffüh-
rung Ōe seidan yuki to sumi tsuki ab Keiō 3.10.24 (1867) im Ichimura-za (Waseda 
daigaku engeki hakubutsukan Inv.Nr. 100-7368, 100-7369, 100-7370) (Taf. 6-3). 
23. Kunichika 国周   Ohne Titel [Figur bezeichnet als Kōshitsu jitsu wa neko no kai, 
„Witwe, eigentlich das Katzengespenst“ 後室実ハ猫之快 / Sawamura Tanosu-
ke (III) 沢村田之助]. Ōban. Signiert Kunichika-hitsu 國周筆. Kein Verlags-
siegel. Ein Zensurstempel aratame.tatsu.2 改辰二, daher datierbar Keiō 4.2 
(1868), anlässlich der Aufführung Chitose no tsuru Edo-iri sugoroku ab Mei-
ji 1.2 im Nakamura-za (Waseda daigaku engeki hakubutsukan Inv.Nr. 100-
8872; auch Privatbesitz, Wien).  
24. Kunichika 国周   Gojūsantsugi no uchi Narumi 五十三次の内 鳴見 („Naru-
mi“ aus der Serie „Die 53 Stationen [des Tōkaidō]“) [Figuren bezeichnet als Na-
rumi 鳴見 / (Nakamura) Shikan (IV) 芝翫, Tan’emon 丹右衛門 / (Ichikawa) 
Kuzō (III) 九蔵]. Koban. Signiert Kunichika-hitsu 国周筆. Bezeichnet als Nr. 
41 四十一. Verlag Tsujiokaya Bunsuke 辻岡屋文助. Ein Zensurstempel arata-
me.hitsuji.11 改未十一, daher datierbar Meiji 4.11 (1871) (Privatbesitz, Wien) 
(Taf. 1-2).  
25. Kunichika 国周   Tōkaidō gojūsantsugi no uchi Okazaki-eki no ba 東海道五十
三次ノ内 岡崎駅の場 („Die 53 Stationen des Tōkaidō. Der Akt bei der Station 
Okazaki“) [Figuren bezeichnet als Otowa-ke neko no kai, „das Katzengespenst 
der Otowa-Familie 音羽家猫の怪 / Onoe Kikugorō (V) 尾上菊五郎, aishō, 
„Konkubine“, Michinoku 愛妾みちのく / Bandō Mitsugorō (VI) 坂東三津五郎 





und Isokai Minbenosuke 磯貝民部之介 / niyaku Onoe Kikugorō (V) 二やく尾
上菊五郎]. Ōban-Triptychon. Signiert Toyohara Kunichika-hitsu 豊原国周筆. 
Verlag Yamamotoya Heikichi 山本屋平吉 auf dem rechten Blatt. Ein Zensur-
stempel aratame.hitsuji.8 改未八, daher datierbar Meiji 4.8 (1871), anlässlich 
der Aufführung Tōkai kidan nekomatayashiki ab Meiji 4.9 im Nakamura-za 
(SHZ 5:Abb. 45). 
26. Kunichika 国周   Ohne Titel [Figuren bezeichnet als Katamoi 片もい / Bandō 
Hikosaburō (V) 坂東彦三郎, kōjo, „die pietätvolle Tochter“, Kakesara 孝女か
け皿 / Sawamura Tosshō [II] 沢村訥升, gebu, „der Diener“, Sunehei 下部脚  
平 / Nakamura Chūtarō 中村仲太郎, Tenmoku Shūnosuke 天目洲之助 / Ichi-
kawa Sadanji (I) 市川左団次]. Ōban-Triptychon. Signiert Toyohara Kunichika-
hitsu 豊原国周筆. Kein Verlagssiegel erkennbar. Zensurstempel aratame.tori.6 
改酉六 , daher datierbar Meiji 6.6, anlässlich der Aufführung Sumidagawa 
nokkiri kōdan ab Meiji 6.6.1 (1873) im Morita-za (Waseda daigaku engeki 
hakubutsukan Inv. Nr. 100-6524, 100-6525, 100-6526).  
27.  Kunichika 国周   Ohne Titel [Figuren bezeichnet als Giheiji babā Osan 義平治
ばばあおさん / Ichikawa Monnosuke (V) 市川門之助, Danshichi-shima no 
Okaji 團七嶋ノお梶 / Bandō Mitsugorō (VI) 坂東三ツ五郎]. Ōban-Diptychon. 
Signiert Toyohara Kunichika-hitsu 豊原国周筆. Verlag Yamamura Kanesaburō 
山村金三郎 . Ein Zensurstempel aratame.tori.12 改酉十二 , daher datierbar 
Meiji 6.12 (1873), anlässlich der Wiederaufnahme von Shinzō tsurifune kidan 
ab Meiji 6.7 im Murayama-za (Privatbesitz, Wien) (Taf. 7-3). 
28.  Kunichika 国周   Oto ni kiku Kanda Hakuzan Ten’ichi kōdan 音菊神田伯山天
一講談 („Die Geschichte von Ten’ichi vom Hakuzan in Kanda, die von sich 
reden macht“) [Figuren bezeichnet als Osan babā おさんばゝア / Nakamura 
Chūkichi 中村仲吉, Hōtaku ato ni, „später“, Ten’ichibō 法宅後に天一坊 / 
Onoe Kikugorō (V) 尾上菊五郎]. Ōban. Signiert Toyohara Kunichika-hitsu 豊
原国周筆. Verlag Matsuki Eikichi 松木栄吉. Ein Zensurstempel aratame.i?.5?, 
daher datierbar Meiji 8.5 (1875), anlässlich der Aufführung Ōgibyōshi Ōoka sei-
dan ab Meiji 8.1 im Shintomi-za (Privatbesitz, Wien). 
29. Kunichika 国周   Ohne Titel [Figuren bezeichnet als Watanabe no Tsuna 渡辺
綱 / Ichikawa Sadanji (I) 市川左團次 und Ibaraki 茨木 / Onoe Kikugorō (V) 尾
上菊五郎]. Ōban-Triptychon. Signiert Ōju Toyohara Kunichika-hitsu 應需豊原
国周筆. Verlag Akiyama Buemon 秋山武右ヱ門. Datiert Meiji 16.4 (1883), 
anlässlich der Aufführung Ibaraki ab Meiji 16.4 im Shintomi-za (SHZ 7:Abb. 61). 
30. Kunichika 国周   Ohne Titel [Figuren bezeichnet als kōshitsu, „Witwe“, Yuri no 
kata 後室ゆりの方 / Onoe Kikugorō (V) 尾上菊五郎, aishō, „Geliebte“, Hoto-
togisu 愛妾ほととぎす / Nakamura Fukusuke (IV) 中村福助]. Ōban-Triptychon. 
Signiert Toyohara Kunichika-hitsu 豊原国周筆. Verlag Kodama Yakichi 児玉
弥吉. Datiert Meiji 20.1 (1887), anlässlich der Wiederaufnahme von Soga moyō 
tateshi no goshozome unter dem Titel Ume no haru tateshi no goshozome ab 
Meiji 20.2 im Chitose-za (Waseda daigaku engeki hakubutsukan Inv. Nr. 201-
3720, 201-3721, 201-3722; auch Privatbesitz, Wien) (Taf. 2-3). 
31. Kunichika 国周   Baikō jisshu no uchi Hitotsuya 梅幸十種之内 一ツ家 („Das 
alleinstehende Haus“ aus der Serie „Aus den 10 Paraderollen des Baikō“) [Figu-
ren bezeichnet als musume, „Tochter“, Asaji 娘浅茅 / Onoe Einosuke (I) 尾上





榮之助, rōba, „alte Frau“, Ibara 老婆茨 / Onoe Kikugorō (V) 尾上菊五郎, ko 
Hanawaka jitsu wa Kannon no keshin, „Kind Hanawaka, in Wahrheit Inkarna-
tion der Kannon“ 児花若実ハ観音ノ化身 / Iwai Matsunosuke (IV) 岩井松之
助]. Ōban-Triptychon. Signiert Ōju Toyohara Kunichika-hitsu 應需豊原国周 
筆. Verlag Fukuda Kumajirō 福田熊次郎. Datiert Meiji 23.4 (1890), anlässlich 
der Aufführung Hitotsuya ab Meiji 23.4 im Ichimura-za (SHZ 5:Abb. 86; auch 
Privatbesitz, Wien) (Taf. 14-1). 
32. Kunichika 国周   Baikō hyakushu no uchi 13 Hototogisu 梅幸百種之内十三  
ほととぎす (Nr. 13 „Hotogisu“ aus der Serie „100 Rollen des Baikō [= Onoe 
Kikugorō V“) [Zwei Bilder im Bild, unten Baikō als Hotogisu, etwas kleineres 
Bild oben Figur bezeichnet als Yuri no kata ゆりの方 / der verstorbene Ichikawa 
Kodanji (IV) 故市川小団次]. Ōban. Signiert Toyohara Kunichika-hitsu 豊原国
周筆. Verlag Fukuda Kumajirō 福田熊次郎. Datiert Meiji 26 (1893) (Waseda 
daigaku engeki hakubutsukan Inv.Nr. 007-2075; auch Privatbesitz, Wien). 
33. Kunichika 国周   Baikō hyakushu no uchi 30 Okazaki no neko 梅幸百種之内 
三十 岡崎猫 (Nr. 30 „Die Katze von Okazaki“ aus der Serie „100 Rollen des 
Baikō [= Onoe Kikugorō V]“) [Zwei Bilder im Bild, unten Baikō als das 
Katzengespenst, etwas kleineres Bild oben Figur bezeichnet als Tamashima Ittō 
玉島一當 / Nakamura Shikan (IV) 中村芝翫]. Ōban. Signiert Toyohara Kuni-
chika-hitsu 豊原国周筆. Verlag Fukuda Kumajirō 福田熊次郎. Datiert Meiji 
26 (1893) (Waseda daigaku engeki hakubutsukan Inv.Nr. 007-0726; auch Pri-
vatbesitz, Wien). 
34. Kunichika 国周   Baikō hyakushu no uchi 75 Asajigahara 梅幸百種之内  七十
五 浅茅が原 (Nr. 75 „Asajigahara“ aus der Serie „100 Rollen des Baikō [= 
Onoe Kikugorō V]“) [Zwei Bilder im Bild, unten Baikō als die Alte von Asaji-
gahara, etwas kleineres Bild oben Figur bezeichnet als kōjo Asaji 孝女浅茅 / 
Onoe Eizaburō (V) 尾上栄三郎]. Ōban. Signiert Toyohara Kunichika-hitsu 豊
原國周筆. Verlag Fukuda Kumajirō 福田熊次郎. Datiert Meiji 26 (1893) (Wa-
seda daigaku engeki hakubutsukan Inv.Nr. 007-2001; auch Privatbesitz, Wien). 
35. Kunichika 国周   Baikō hyakushu no uchi 94 Ibaraki 梅幸百種之内九十四 茨
木 (Nr. 94 „Ibaraki“ aus der Serie „100 Rollen des Baikō [= Onoe Kikugo-
rō V]“) [Zwei Bilder im Bild, unten Baikō als die Dämonin von Ibaraki, etwas 
kleineres Bild oben Figur bezeichnet als Watanabe no Tsuna 渡辺綱 / Ichikawa 
Sadanji (I) 市川左團次]. Ōban. Signiert Toyohara Kunichika-hitsu 豊原國周 
筆. Verlag Fukuda Kumajirō 福田熊次郎. Datiert Meiji 26 (1893) (Waseda dai-
gaku engeki hakubutsukan Inv.Nr. 007-2011; auch Privatbesitz, Wien). 
36. Kunichika 国周   Akegarasu haru no awayuki 明烏春泡雪 [Figuren bezeichnet 
als yarite, „Puffmutter“, Okaya やりておかや / Onoe Kikugorō (V) 尾上菊五 
郎, Urasato 浦里 / Nakamura Fukusuke (IV) 中村福助, kamuro Midori 禿みど
り / Onoe Ushinosuke (II) 尾上丑之助, Tokijirō 時次郎 / Onoe Kikugorō 尾上
菊五郎]. Ōban-Triptychon. Signiert Toyohara Kunichika-hitsu 豊原国周筆. 
Verlag Fukuda Kumajirō 福田熊次郎. Datiert Meiji 27.1 (1894), anlässlich der 
Aufführung Akegarasu haru no awayuki ab Meiji 27.1 (1894) im Kabuki-za 
(Privatbesitz, Wien). 
37. Kunichika 国周   Kabuki-za Hōkōji-mura furudera no ba 歌舞伎座法光寺村古
寺ノ場 („Die Szene im alten Tempel in Hōkōji-mura, wie im Kabuki-za gege-





ben“) [Figuren bezeichnet als Kōshitsu Nio jitsu wa bakeneko „Witwe Nio, in 
Wahrheit das Katzengespenst, 後家二尾実ハ怪猫 / Onoe Kikugorō (V) 尾上菊
五郎, Nishikawa Munesaburō 西川宗三郎 / Onoe Kikunosuke (II) 尾上菊之助 
und Shigezō nyōbō, „die Frau des Shigezō“, 繁蔵女房 / Onoe Eizaburō (V) 尾上
栄三郎]. Ōban-Triptychon. Signiert Toyohara Kunichika-hitsu 豊原国周筆. 
Verlag Fukuda Kumajirō 福田熊次郎. Datiert Meiji 30..2 (1897), anlässlich der 
Aufführung Gojūsantsugi Ōgi no shukuzuke ab Meiji 30.2 im Kabuki-za (SHZ 
5:Abb. 99). 
38. Kunichika 国周   Chinsetsu yumiharizuki. Kabuki-za 椿説弓張月 歌舞伎座 [Fi-
guren bezeichnet als Kumagimi 阿公 / Ichikawa Danjūrō (IX) 市川団十郎, Kame 
亀 / Ichikawa Metora (II) 市川女寅 und Tsuru 鶴 / Ichikawa Somegorō  (IV)市川
染五郎]. Ōban-Triptychon. Signiert Toyohara Kunichika-hitsu 豊原国周筆 . 
Verlag Fukuda Kumajirō 福田熊次郎. Datiert Meiji 30.10 (1897), anlässlich der 
Aufführung Chinsetsu yumiharizuki ab Meiji 30.11 im Kabuki-za (Waseda daigaku 
engeki hakubutsukan Inv. Nr. 100-3848, 100-3849, 100-3850) (Abb. 47). 
39.  Kunihiro 国広   Ohne Titel [Figuren bezeichnet als Sasao 笹尾 / Sawamura Kuni-
tarō (II) 沢むら国太郎, Narumi 鳴見 / Nakamura Utaemon (III) 中村歌右衛門 / 
Sasaki Tan’emon 佐々木丹右衛門 / Ichikawa Danzō (V) 市川団蔵]. Ōban-Tri-
ptychon. Signiert Kunihiro-ga 国広画. Verlag Tenmaya Kihē 天満屋喜兵衛. 
Wohl anlässlich der Aufführung von Igagoe norikake kappa ab Bunsei 7.jun8 
(1824) im Kado-za in Ōsaka (Hankyū gakuen Ikeda bunko 1998:Abb. 33). 
40. Kunikazu 国員   Ohne Titel [Figuren bezeichnet als Rōjo Narumi 老女鳴見 / Ichi-
kawa Ebizō (V) 市川海老蔵, nyōbo Sasao 女房さゝ尾 / Nakayama Nanshi (II) 中
山なんし, Sawai Matagorō 沢井城五郎 / Ichikawa Ebijūrō (IV) 市川蝦十郎 und 
Sasaki Tan’emon 佐々木丹右衛門 / Jitsukawa Enzaburō (I) 実川延三郎]. Chū-
ban-Tetraptychon. Signiert Kunikazu 国員. Kein Verlag angegeben. Wohl anläss-
lich der Aufführung von Igagoe norikake kappa ab Ansei 4.23 (1857) im Naka-za 
in Ōsaka (Hankyū gakuen Ikeda bunko 2003:Abb. 559). 
41. Kunikazu 国員   Dai-Nihon rokujūyoshū Kai 大日本六十余州 甲斐 („Die Pro-
vinz Kai“ aus der Serie „60 und mehr Provinzen Groß-Japans“) [Figuren bezeichnet 
als Iwane 岩根 und Man’yūmaru 満祐丸]. Signiert Kunikazu 国員. Verlag Ishi-
kawa Wasuke 石川和助. Wohl Bunkyū 1 (1861), als mitate einer Aufführung von 
Itozakura honchō sodachi mit Nakamura Jakuemon I 中村雀右衛門 als Iwane und 
Nakamura Hashinosuke II 中村橋之助 als Man’yūmaru (Hankyū gakuen Ikeda 
bunko 2003:Abb. 617/18). 
42. Kunikazu 国員   Ohne Titel [Figuren bezeichnet als Rōjo Narumi 老女鳴見 / Ara-
shi Rikan (III) 嵐りかん, nyōbo Sasao 女房さゝ尾 / Ichikawa Suminojō (I) 市川住
み之丞, Sawai Matagorō 沢井城五郎 / Mimasu Baisha (I) 三桝梅舎 und Sasaki 
Tan’emon 佐々木丹右衛門  / Kataoka Gadō (II) 片岡我童]. Chūban-Tetra-
ptychon. Signiert Kunikazu 国員. Kein Verlag angegeben. Wohl anlässlich der 
Aufführung von Igagoe norikake kappa ab Bunkyū 2.10 (1862) im Kado-za in 
Ōsaka (Hankyū gakuen Ikeda bunko 2003:Abb. 619). 
43. Kunimasa IV 四代国政   Ohne Titel [Figuren bezeichnet als Koorinosuke 小織
之助 / Nakamura Fukusuke (IV) 中村福助, Yuri no kata 百合の方 / Onoe Ki-
kugorō (V) 尾上菊五郎, Hototogisu 時鳥 / Nakamura Fukusuke (IV) 中村福 
助, Gorozō 五郎蔵 / Onoe Kikugorō (V) 尾上菊五郎, Tsuchiemon 土衛門 / 





Nakamura Shikan (IV) 中村芝翫, Yahei 与兵衛 / Kataoka Gadō (III) 片岡我 
童]. Ōban-Triptychon. Signiert Baidō Kunimasa-hitsu 梅堂国政筆. Kein Ver-
lagssiegel und kein Datum erkennbar, vermutlich anlässlich der Wiederauf-
nahme von Soga moyō tateshi no goshozome unter dem Titel Ume no haru tate-
shi no goshozome ab Meiji 20.2 im Chitose-za (Waseda daigaku engeki haku-
butsukan Inv.Nr. 101-0496, 101-0497, 101-0498). 
44. Kunimasa IV 四代国政   Ohne Titel [Figuren bezeichnet mit nekomata no kai 
„Katzengespenst“ 猫又怪 / Onoe Baikō 尾上梅幸, karyūdo, „Jäger“, Shigezō 
獵人繁蔵 / Onoe Kikugorō (V) 尾上菊五郎, musha shugyō, „Samurai in seinen 
Wanderjahren“, Masatabi 武者修行正旅 / Nakamura Fukusuke (IV) 中村福助. 
Ōban-Triptychon. Signiert Baidō Kunimasa-ga 梅堂国政画. Verlag Kodama 
Yakichi 児玉弥吉. Datiert Meiji 20.6..20 (1887), anlässlich der Aufführung 
Gojūsantsugi Ōgi no shukuzuke ab Meiji 20.7 im Nakamura-za (Privatbesitz, 
Wien). 
45. Kunimasa IV 四代国政    Atari kyōgen haiyū udekurabe 當狂言俳優腕競 
(„Wettstreit der Schauspieler in Erfolgsstücken“) [Figuren bezeichnet als Asaji-
gahara hitotsuya no rōba, „die Alte vom alleinstehenden Haus in Asajigahara“, 
Ibara 浅茅ヶ原一ツ家の老婆茨 / Onoe Kikugorō (V) 尾上菊五郎, musume, 
„Tochter“, Asaji 娘浅茅 / Onoe Einosuke (I) 尾上栄之助]. Ōban. Signiert 
Kōchōrō Kunisada-hitsu 香朝樓国貞筆. Verlag Hasegawa Enkichi 長谷川園
吉. Datiert Meiji 23.4 (1890), anlässlich der Aufführung Hitotsuya ab Meiji 23.4 
im Ichimura-za (Privatbesitz, Wien). 
46. Kunimasa IV 四代国政   Hitotsuya kumiage 一ツ家組上 („Bastelbogen: Das 
alleinstehende Haus“). Ōban-Triptychon. Signiert saikunin Baidō 細工人梅堂
auf dem rechten Blatt. Verlag Naraba Shūhei 楢葉周平. Datiert Meiji 23.6 
(1890) (Privatbesitz, Wien) (Taf. 14-2).  
47. Kuninao 国直    [Figuren bezeichnet als Awa no Jūrōbē 阿波之十郎兵衛  / 
Bandō Mitsugorō 坂東三津五郎, Otsuru obā おつる婆ゝア / Matsumoto Kōshi-
rō 松本幸四郎, Oyumi おゆみ / Nakamura Daikichi 中村大吉, uranaisha Jō-
suke うらないしゃ丈助 / Onoe Kikugorō 尾上菊五郎, vermutlich Bandō Mitsu-
gorō III, Matsumoto Kōshirō V, Nakamura Daikichi II und Onoe Kikugorō III 
in einer nicht bestimmten Aufführung]. Ōban-Triptychon. Signiert Kuninao-ga 
国直画. Verlag Kawachiya Genshichi 河内屋源七. Zensurstempel kiwame 極 
(Waseda daigaku engeki hakubutsukan Inv.Nr. 012-0065, 012-0066, 012-0067) 
(Taf. 4-2). 
48. Kunisato 國郷   Tōkaidō gojūsantsugi mitate sugoroku 東海道五十三次見立雙
六 („Sugoroku der 53 Stationen des Tōkaidō in Entsprechungen“). Format nicht 
bekannt. Signiert Rissen Kunisato-ga 立川國郷画 und Tamenaga Shunchō-hitsu 
為永春蝶筆. Verlag Kinoya Sōjirō 木屋宗次郎. Zwei Zensurstempel aratame 
改 und tatsu.? 辰?, daher datierbar Ansei 3 (1856) (Hanzawa 1980: Abb. 26). 
49. Kuniyoshi 国芳   Ohne Titel [Figuren bezeichnet als Oharu おはる / Onoe Eiza-
burō 尾上栄三郎, Otsuru obā おつるおばア/ Kataoka Ichizō 片岡市蔵, Awa 
Jūrōbē 阿波十郎兵衛 / Bandō Mitsugorō 坂東三津五郎, vermutlich Onoe 
Eizaburō III, Kataoka Ichizō I und Bandō Mitsugorō IV in den entsprechenden 
Rollen in der Aufführung Narutozome iroe no shiranami ab Tenpō 4.1 (1833) im 
Ichimura-za]. Ōban-Triptychon. Signiert Ichiyūsai Kuniyoshi-ga 一勇斎国芳画. 





Verlag Kawaguchiya Chōzō 川口屋長蔵 . Zensurstempel kiwame 極 , daher 
datierbar 1811–1841 (Waseda daigaku engeki hakubutsukan, Inv. Nr. 101-2611, 
101-2612, 101-2613; abgebildet der Ausschnitt mit dem Gesicht des Schauspielers 
Kataoka Ichizō I in Engeki hakubutsukan yakushae kenkyūkai 1998:173) 
(Taf. 4-3). 
50. Kuniyoshi 国芳   Ohne Titel [Figuren bezeichnet als Shirasuka Jūemon 白須賀
十右衛門 / Mimasu Gennosuke (I) 三枡源之助, nekoishi no kai, „das Gespenst 
des Katzensteins“, 猫石の怪 / Onoe Kikugorō (III) 尾上菊五郎, Inabanosuke 
いなば之助 / Ichimura Uzaemon (XII) 市村羽左衛門. Signiert Ichiyūsai Kuni-
yoshi-ga 一勇斎国芳画 auf allen drei Blättern. Verlag Izumiya Ichibē 和泉屋
市兵衛. Zensurstempel kiwame (1815–1842), wohl anlässlich der Aufführung 
von Ume no haru gojūsantsugi ab Tenpō 6.2 (1835) im Ichimura-za (Robinson 
1961:Abb. 72).  
51. Kuniyoshi 国芳   Kanzeon reigen 観世音霊験 („Die Wundertätigkeit der Kan-
non“). Ōban-Triptychon. Signiert Ichiyūsai Kuniyoshi-ga 一勇斎国芳画 auf 
allen drei Blättern. Verlag Minatoya Kohē 湊屋小兵衛. Kein Zensurstempel, 
wohl 1839–1841 (abgebildet in Ōta kinen bijutsukan 1982:Abb. 177; Suzuki 
1992:Abb. 218; besprochen bei Robinson 1982:172, T82, dort mit 1839–1841 da-
tiert; auch Privatbesitz Wien) (Taf. 10-1). 
52.  Kuniyoshi 国芳   Honchō nijūshikō Hitotsuya no kōjo 本朝廿四孝  一ツ家の孝
女 („Die pietätvolle Tochter vom alleinstehenden Haus“ aus der Serie „24 ein-
heimische Beispiele der kindlichen Pietät“). Chūban. Signiert Ichiyūsai Kuni-
yoshi-ga 一勇斎国芳画. Kein Verlagssiegel. Ein Zensorenstempel Fu (katsu 
Ihē) 普 ( 勝伊兵衛 ), daher datierbar 1843–1847 (besprochen bei Robinson 
1982:116, S23-6, dort mit 1842–1843 datiert; auch Privatbesitz, Wien) 
(Taf. 9-2). 
53. Kuniyoshi 国芳   Tōkaidō gojūsantsui Okabe 東海道五十三對 岡部 („Oka-
be“ aus der Serie „53 Stationen des Tōkaidō“). Ōban. Signiert Ichiyūsai Kuni-
yoshi-ga 一勇斎国芳画. Verlag Ibaya Kyūbē 伊場屋久兵衛. Ein Zensoren-
stempel Mura(ta Hei’emon) 村 ( 田 平 右 衛 門 ), daher datierbar 1843–1847 
(KNBH 1:Abb. 585; KNBH 2:Abb. 248; auch Privatbesitz, Wien) (Taf. 15-3). 
54. Kuniyoshi 国芳   [Titel auf Abbildung nicht leserlich, wohl Gojūsantsugi... 五
十三駅, Figuren bezeichnet, aber ebenfalls unleserlich, dargestellte Szene ähn-
lich wie Nr. 86]. Querformatiges Ōban? Signiert Ichiyūsai Kuniyoshi-ga 一勇斎
国芳画. Verlag Ezakiya Kichibē 江崎屋吉兵衛. Zwei Zensorenstempel Hama 
濱 und Kinugasa 衣笠, daher datierbar 1847–1852, wohl anlässlich der Auffüh-
rung Onoe Kikugorō ichidaibanashi ab Kōka 4.7.25 (1847) im Ichimura-za (Fuji-
sawa 1928:33). 
55. Kuniyoshi 国芳    Ohne Titel [Figur bezeichnet als koji neko no yōkai, „das 
Katzengespenst im alten Tempel“, 古寺猫のよふくハい]. Ōban. Signiert Ichiyū-
sai Kuniyoshi-ga 一勇斎国芳画. Verlagssiegel 清 unter Dach, für Shimizuya 
Naojirō 清水屋直次郎 oder Yamazakiya Seishichi 山崎屋清七. Zwei Zenso-
renstempel Murata 村田 und Mera 米良, daher datierbar 1847–1852, wohl an-
lässlich der Aufführung Onoe Kikugorō ichidaibanashi ab Kōka 4.7.25 (1847) im 
Ichimura-za (Waseda daigaku engeki hakubutsukan Inv.Nr. 100-8849). 





56. Kuniyoshi 国芳   Yamato Takēmon neko no koji 日本駄右エ門猫之古事 [Figu-
ren bezeichnet als furuneko no kai 古猫之怪 („Der Geist der alten Katze“), und 
Yamato Takēmon 日本駄右エ門]. Ōban-Triptychon. Signiert Ichiyūsai Kuniyo-
shi-ga 一勇斎国芳画 auf allen drei Blättern. Verlag Yamamotoya Heikichi 山
本屋平吉. Zwei Zensorenstempel Hama 濱 und Kinugasa 衣笠, daher datierbar 
1847–1852, wohl anlässlich der Aufführung von Onoe Kikugorō ichidaibanashi 
ab Kōka 4.7.25 (1847) (Yamaguchi kenritsu Hagi bijutsukan Uragami kinenkan 
Inv.Nr. U0053203) (Taf. 15-1). 
57. Kuniyoshi 国芳   Ohne Titel [Figuren bezeichnet als Danshichi Okaji 團七おか
ぢ und Giheiji obā 義兵次おばア]. Ōban. Signiert Ichiyūsai Kuniyoshi-ga 一勇
斎国芳画. Verlag Iseya Kanekichi 伊勢屋兼吉 Zwei Zensorenstempel Kinuga-
sa 衣笠 und Murata 村田 und ein Datumsstempel ne.4 子四, daher datierbar 
Kaei 5.4 (1852), anlässlich der Aufführung Shinzō tsurifune kidan ab Kaei 5.5 
im Ichimura-za, mit Bandō Shūka I und Seki Sanjūrō III in den entsprechenden 
Rollen (Privatbesitz, Wien) (Taf. 7-2). 
58. Kuniyoshi 国芳   Ohne Titel [Figuren bezeichnet als Mikawamachi no Giheiji 
obā 三河町の義平次お婆ア und Danshichi Okaji 団七お梶]. Ōban-Diptychon. 
Signiert Ichiyūsai Kuniyoshi-ga 一勇斎国芳画 auf beiden Blättern. Verlag Ya-
maguchiya Tōbē 山口屋藤兵衛. Zwei Zensorenstempel und ein Datumsstempel 
ne.5子五, daher datierbar Kaei 5.5 (1852), anlässlich der Aufführung Shinzō 
tsurifune kidan ab Kaei 5.5 im Ichimura-za, mit Seki Sanjūrō III und Bandō 
Shūka I in den entsprechenden Rollen (Waseda daigaku engeki hakubutsukan 
Inv.Nr. 101-0326, 101-0327; Yamaguchi kenritsu Hagi bijutsukan Uragami ki-
nenkan Inv.Nr. U00633) (Taf. 7-4). 
59. Kuniyoshi 国芳   Kiso kaidō rokujūkyū-tsugi no uchi Ōkute Hitotsuya rōba 木
曾街道六十九次之内  大久手  一ツ家老婆 („Ōkute. Die alte Frau vom allein-
stehenden Haus“ aus der Serie „69 Stationen des Kiso kaidō“). Ōban. Signiert 
Ichiyūsai Kuniyoshi-ga 一勇斎国芳画. Verlag Kagaya Yasubē 加賀屋安兵衛. 
Zwei Zensorenstempel Mera 米良 und Watanabe 渡辺 und ein Datumsstempel 
ne.7 子七, daher datierbar Kaei 5.7 (1852) (Ōta kinen bijutsukan 1989b:33, 
Abb. 115; besprochen auch bei Robinson 1982:154, S74-49; auch Privatbesitz, 
Wien) (Taf. 9-3). 
60. Kuniyoshi 国芳   Asajigahara Hitotsuya no zu 浅茅原一ツ家之図 („Bild vom 
alleinstehenden Haus in Asajigahara“). Ōban-Triptychon. Signiert Ichiyūsai Ku-
niyoshi-ga 一勇斎国芳画 auf dem mittleren, Chōōrō Kuniyoshi-ga 朝桜楼国芳
画 auf dem rechten und linken Blatt. Verlag Yamaguchiya Tōbē 山口屋藤兵衛. 
Zwei Zensurstempel aratame 改 und u.2 卯二, daher datierbar Ansei 2.2 (1855) 
(Ōta kinen bijutsukan 1982:Abb. 178; Suzuki 1992:Abb. 219). 
61.  Kuniyoshi 国芳   [Asajigahara hitotsuya no zu] Ema. Malerei auf Holz. Be-
schriftet Ansei 2nen kinoto-u chūshun Okamoto-rō shujin no shoku Ichiyūsai 
Kuniyoshi-sha 安政二年乙卯仲春 岡本楼主人之嘱 一勇斎国芳写 (Ansei 2 
im 2. Monat im Auftrag des Besitzers des Okamato-rō von Ichiyūsai Kuniyoshi 
gemalt), daher datierbar 1855 (Asakusa Kannon-dō). 
62. Kuniyoshi 国芳   Furyū ningyō 風流人形 („Die Puppen in Mode“). Ōban-Tri-
ptychon. Signiert Ichiyūsai Kuniyoshi-ga 一勇斎国芳画 auf allen drei Blättern. 
Verlag Daikokuya Kinnosuke 大黒屋金之助. Zwei Zensurstempel aratame 改 





und tatsu.2 辰二, daher datierbar Ansei 3.2 (1856) (Ōta kinen bijutsukan 1982: 
Abb. 179; Suzuki 1992:228, Abb. 351). 
63. Kuniyoshi 国芳   Tōsei mitate ningyō no uchi Hitotsuya no zu 當盛見立人形之
内 一ツ家之圖 („Aus den mit Puppen nachgestellten Szenen, wie sie gerade in 
Mode sind“). Ōban-Diptychon. Signiert Ichiyūsai Kuniyoshi-ga 一勇斎国芳画 
auf beiden Blättern. Verlag Honmo 本茂. Zwei Zensurstempel aratame 改 und 
tatsu.2 辰二, daher datierbar Ansei 3.2 (1856) (Asakura 1976:593, Abb. 96; Ōta 
kinen bijutsukan 1982:Abb. 176; auch Privatbesitz, Wien) (Taf. 10-3). 
64. Kuniyoshi 国芳    Adachigahara hitotsuya no zu 安達原一ツ家之圖  („Das 
alleinstehende Haus von Adachigahara“). Ōban-Diptychon. Signiert Ichiyūsai 
Kuniyoshi-ga 一勇斎国芳画 auf beiden Blättern. Verlag Ōmiya Kyūsuke 近江
屋久助. Zwei Zensurstempel aratame 改 und tatsu.3 辰三, daher datierbar 
Ansei 3.3 (1856) (Asakura 1976:614, Abb. 133; Sasama 1992:Abb. S. 156–157; 
Suzuki 1992:Abb. 353; besprochen bei Robinson 1982:183, T330) (Taf. 8-3). 
65. Kuniyoshi 国芳   Furyū ningyō no uchi. Hitotsuya. Yūten shōnin 風流人形の内 
一ツ家  祐天上人 („Unter den Puppen in Mode. Das alleinstehende Haus. Yū-
ten shōnin“). Ōban-Diptychon. Signiert Ichiyūsai Kuniyoshi-ga 一勇斎国芳画 
auf beiden Blättern. Verlag Jōshūya Jūzō 上州屋重蔵. Zwei Zensurstempel ara-
tame 改 und tatsu.3 辰三, daher datierbar Ansei 3.3 (1856) (Asakura 1976: 615, 
Abb. 134; Nakau 1987:117). 
66. Kuniyoshi 国芳    Fūryū ningyō Sarutahiko ōkami Uzume no mikoto Adachi 
baba 風流人形  さるたひこ大神 うすめのミこと  あだちばゝ („Die Puppen in 
Mode. Der Gott Sarutahiko. Die Göttin Uzume. Die alte Frau von Adachi“). 
Ōban-Diptychon. Signiert Ichiyūsai Kuniyoshi-ga 一勇斎国芳画 auf beiden 
Blättern. Verlag Yamaguchiya Tōbē 山口屋藤兵衛. Zwei Zensurstempel arata-
me 改 und tatsu.3 辰三, daher datierbar Ansei 3.3 (1856) (Asakura 1976:614, 
Abb. 132; Suzuki 1992:Abb. 352, und S. 228). 
67. Kyōsai 暁斎 und Yoshitora 芳虎   Tōkyō kaika meishō no uchi Asajigahara 
hitotsuya kohitsu Bake Jizō no zu 東京開化名勝ノ内  浅茅ヶ原一ツ家古筆  化
地蔵乃図 („Die alte Zeichnung vom alleinstehenden Haus in Asajigahara und 
Bild vom Gespenster-Jizō“ aus der Serie „Berühmte Ansichten der Modernisie-
rung der Hauptstadt“). [Harimazee aus drei Bildern im Bild, oben quer die 
Legende von Asajigahara]. Ōban. Oben und unten links signiert Seisei Kyōsai-
ga 惺々暁斎画, unten rechts Mōsai-ga 猛斎画. Verlag Sawamuraya Seikichi 澤
村屋清吉. Ein Zensurstempel i.4 亥四, daher datierbar Meiji 8.4 (1875) (Ōta 
kinen bijutsukan 1989a:85, Abb. 143, und 130). 
68. Ono Kikutarō 小野菊太郎    Tsuki no kagee 月乃かげ絵  („Mondschatten-
bilder“). Verlag Yuasa Torazō 湯浅虎三. Datiert Meiji 19.2.5 (1886) (Besitz 
Ann Herring, Tōkyō) (Abb. 75, Ausschnitt). 
69. Shun’ei 春英   Ohne Titel [Ichikawa Danjūrō V in der Rolle einer bösen Alten]. 
Hosoban. Signiert Shun’ei-ga 春英画. Ca. Tenmei-Zeit (1781–1789) (Hara shobō 
1997:Abb. 349). 
70. Shun’ei 春英   Ohne Titel. [Wohl Ichikawa Yaozō III als Watanabe no Tsuna, 
Morita Kan’ya VIII als Tante des Watanabe no Tsuna und Matsumoto Kōshi-
rō IV als Fujiwara no Yasumasa in der kaomise-Produktion Nidai Genji oshi no 
tsuyoyumi, ab Kansei 3.11 (1791) im Nakamura-za]. Hosoban-Triptychon. Signiert 





Shun’ei-ga 春英画. Verlag Tsutaya Jūsaburō 蔦屋重三郎. Zensurstempel kiwame 
極. Wohl 1791 (Szenen aus dem alten Japan:40, Abb. 24, mittleres Blatt im Be-
sitz der Kunsthalle Bremen, linkes Blatt Sammlung Michener der Honolulu Aca-
demy of Arts, rechtes Blatt Ōta kinen bijutsukan, Tōkyō) (Abb. 11). 
71. Shun’ei 春英   Ohne Titel. [Wohl Sawamura Sōjūrō III als Kiyomori und Arashi 
Ryūzō II als Hachijō in der kaomise-Produktion Genpei hashiragoyomi, ab Kan-
sei 7.11.1 (1795) im Kiri-za]. Hosoban-Diptychon. Signiert Shun’ei-ga 春英画. 
Verlag nicht identifiziert. Zensurstempel kiwame 極. Wohl 1795 (Clark 1994: 
356, Abb. 134). 
72. Shunkō 春好   Ohne Titel [Messerschwingende alte Frau in herbstlicher Land-
schaft mit Ahorn, vermutlich dargestellt von Nakamura Nakazō I]. Hosoban. 
Signiert Shunkō-ga 春好画. Kein Verlagssiegel. Kein Zensurstempel. Wohl ca. 
1789–1792 (L’Âge d’or de l’estampe japonaise:175, Abb. 94) (Abb. 7).  
73. Shunshō 春章   Ohne Titel [Wohl Nakamura Utaemon I als Karashi babā und 
Yoshizawa Sakinosuke III als Shirotae in Kawaranu hanasakae hachi no ki ab 
Meiwa 6.11.1 (1769)]. Hosoban. Signiert Shunshō-ga 春章画. Verlag Hayashi-
ya Shichiemon 林屋七右衛門. Kein Zensurstempel. Wohl 1769 (Clark 1994: 
Abb. 39; Tōkyō kokuritsu hakubutsukan 1974:Abb. 859; dort bezeichnet als 
„Nakamura Utaemon und Nakayama Tomisaburō no Adachigahara“) (Abb. 6). 
74. Shunshō 春章    Ohne Titel [Wohl Nakajima Kanzaemon III als Yaguchi no 
karasu babā in Hōnō Nitta daimyōjin, ab An’ei 6.7.15 (1777) im Morita-za]. 
Hosoban aus einer mehrteiligen Komposition. Signiert Shunshō-ga 春章画 . 
Kein Verlagssiegel. Kein Zensurstempel. Wohl 1777 (Clark 1994:Abb. 370) 
(Abb. 10). 
75. Shunshō 春章   Ohne Titel [Wohl Ichikawa Danjūrō V in der Rolle der Shiro-
masu babā in Mutsu no hana Izu no hataage, ab Tenmei 6.11.1 (1786) im Kiri-za]. 
Hosoban. Signiert Shunshō-ga 春章画. Kein Verlagssiegel. Kein Zensurstempel. 
Wohl 1786 (Tōkyō kokuritsu hakubutsukan 1974:Abb. 880) (Abb. 12). 
76. Shunshō 春章   Ohne Titel [Ichikawa Danjūrō V in der Rolle einer alten Frau]. 
Signiert Shunshō-ga 春章画. Zensurstempel kiwame 極 (Tōkyō kokuritsu haku-
butsukan 1974:Abb. 993; GUD 3:Abb. 445, dort als vermutlich anlässlich der 
Aufführung Mukashi mukashi tejiro no saru ab Kansei 4.8 [1792]). 
77. Toyokuni I 初代豊国   Ohne Titel [Figur bezeichnet als Narumi なるみ / Matsu-
moto Kōshirō 松本幸四郎, wohl Matsumoto Kōshirō V als Narumi in Igagoe 
norikake kappa ab Bunka 8.5 (1811) im Ichimura-za]. Ōban. Signiert Toyokuni-
ga 豊国画. Verlag Tsuruya Kinsuke 鶴屋金助. Zensurstempel kiwame, wohl 
1811 (Waseda daigaku engeki hakubutsukan Inv.Nr. 100-6192). 
78.  Toyokuni III 三代豊国   Ohne Titel [Figur bezeichnet als Onoe Matsusuke 尾上
松助, wohl Onoe Matsusuke II in einer nicht näher bekannten Rolle einer alten 
Frau mit erhobenem Messer in der Hand]. Ōban. Signiert Gotōtei Kunisada-ga 
五渡亭国貞画. Verlag Iwatoya Kisaburō 岩戸屋喜三郎. Zensurstempel kiwa-
me 極 (Waseda daigaku engeki hakubutsukan Inv. Nr. 002-0410) (Abb. 5). 
79. Toyokuni III 三代豊国   Ohne Titel [Figuren bezeichnet als Matsumoto Kōshirō 
松本幸四郎 und Bandō Mitsugorō 坂東三津五郎, wohl Matsumoto Kōshirō V 
als Ibaraki baba 茨木婆 und Bandō Mitsugorō III als Watanabe no Tsuna in 
Shitennō O-Edo no kaburaya ab Bunka 12.11 (1815) im Ichimura-za]. Ōban-Di-





ptychon. Signiert Gotōtei Kunisada-ga 五渡亭国貞画. Verlag unbekannte Nr. 
907 in GUD 3. Zensurstempel kiwame, vermutlich 1815 (Waseda daigaku enge-
ki hakubutsukan Inv. Nr. 100-3542, 100-3543) (Taf. 4-1). 
80. Toyokuni III 三代豊国   Ohne Titel [Figuren bezeichnet als Adachigahara no 
baba 安達原ノばゝ / Ichikawa Ebizō (V) 市川海老蔵, Koiginu 恋ぎぬ / Onoe 
Eizaburō (III) 尾上栄三郎, Ikomanosuke 生駒之助 / Sawamura Tosshō 沢村訥
升]. Ōban-Triptychon. Signiert Gotōtei Kunisada-ga 五渡亭国貞画 . Verlag 
Tsutaya Kichizō 蔦屋吉蔵. Zensurstempel kiwame 極 (1815–1842), wohl an-
lässlich der Aufführung Ōshū Adachigahara ab Tenpō 10.7.25 (1839) im Kawa-
razaki-za (KNBH 1:Abb. 1049; Sasama 1992:132–133; auch Privatbesitz, Wien) 
(Taf. 8-1). 
81. Toyokuni III 三代豊国   Ohne Titel [Figuren bezeichnet als Rōjo Iwate 老女岩
手 / Ichikawa Ebizō (V) 市川海老蔵 und Ikomanosuke 生駒之助 / Sawamura 
Tosshō (I) 沢村訥升]. Ōban-Diptychon. Signiert Gotōtei Kunisada-ga 五渡亭
国貞画. Verlag Nakamuraya Katsugorō 中村屋勝五郎. Zensurstempel kiwame 
極 (1815–1842), wohl anlässlich der Aufführung Ōshū Adachigahara ab Ten-
pō 10.7.25 im Kawarazaki-za (1839) (KNBH 3:Abb. 444; Waseda daigaku engeki 
hakubutsukan Inv.Nr. 100-3781, 100-3782). 
82. Toyokuni III 三代豊国    Honchō nijūshikō sugoroku 本朝貮拾四孝双六 
(„Sugoroku mit den 24 einheimischen Beispielen der kindlichen Pietät“). 
45,7 cm x 65,8 cm. Signiert Ichiyōsai Toyokuni-ga 一陽斎豊国畫. Verlag Izu-
miya Ichibē 和泉屋市兵衛. Ein Zensorenstempel Wata(nabe Shōemon) 渡 (辺
圧右衛門), daher datierbar 1843–1847 (Privatbesitz, Wien) (Abb. 68, Aus-
schnitt).  
83. Toyokuni III 三代豊国   Okonomi ni tsuki. Somemoyō shitate sugoroku 御好に
付 染模様仕立雙六 („Wie es den werten Herrschaften gefällt. Sugoroku der 
Muster und Schnitte“). Format nicht bekannt. Signiert gakō Ichiyōsai Toyokuni 
画工一陽斎豊国, sakusha Mantei Ōga 作者万亭応賀. Verlag Ōtaya Sakichi 太
田屋佐吉. Ein Zensorenstempel, daher datierbar 1843–1847 (Hanzawa 1980: 
Abb. 216; auch Besitz Ann Herring, Tōkyō). 
84. Toyokuni III 三代豊国   Ohne Titel [Figuren bezeichnet als Dainichibō deshi 
Hōtaku 大日坊弟子法宅, Agomaru 阿児丸, Osan baba お三婆々, Akoya 阿古
屋]. Ōban-Triptychon. Signiert Ichiyōsai Toyokuni-ga 一陽斎豊国画 auf dem 
linken und rechten Blatt, Kōchōrō Toyokuni-ga 香蝶楼豊国画 auf dem mittle-
ren. Verlag Izumiya Ichibē 和泉屋市兵衛. Zwei Zensorenstempel Murata 村田 
und Mera 米良, daher datierbar 1847–52, wohl anlässlich der Aufführung Koto-
ba no hana momiji no yozakari ab Kaei 2.8.2 (1849) im Ichimura-za mit Nakamura 
Utaemon IV, Ichimura Uzaemon XII, Seki Sanjūrō III und Bandō Shūka I in den 
entsprechenden Rollen (Privatbesitz, Wien) (Taf. 6-1). 
85. Toyokuni III 三代豊国   Onna kyōkun shusse sugoroku 女教訓出世双六 („Su-
goroku zur Unterweisung der Frauen: Wie man es im Leben zu etwas bringt“). 
51 cm x 50 cm. Signiert Ōju Ichiyōsai Toyokuni-ga 應需一陽斎豊国畫. Verlag 
Bunseidō 文正堂. Zwei Zensorenstempel Muramatsu 村松 und Fukushima 福
島 , daher datierbar 1847–1852 (Konishi et al. 1974:14–15; Hanzawa 1980: 
Abb. 164; auch Besitz Ann Herring, Tōkyō) (Taf. 17). 





86. Toyokuni III 三代豊国   Mukashigatari Okazaki nekoishi yōkai 昔語岡崎猫石
妖怪 („Das Gespenst des Katzensteins in Okazaki nach der alten Erzählung“) 
[Figuren bezeichnet als Tsukimoto Inabanosuke 月本因幡之助, nekoishi no 
henge 猫石乃変化, „Der Geist des Katzensteins“, Tamashima Ittō 玉島逸当]. 
Ōban-Triptychon. Signiert Ōju Toyokuni-ga 應需豊国画  auf dem mittleren 
Blatt, Hanmoto no ōju Toyokuni-ga 梓元乃應需豊国画 auf dem rechten und 
linken. Verlag Sanoya Kihē 佐野屋喜兵衛. Zwei Zensorenstempel Hama 濱 
und Kinugasa 衣笠, daher datierbar 1847–1852, wohl anlässlich der Aufführung 
von Onoe Kikugorō ichidaibanashi ab Kōka 4.7..25 (1847) im Ichimura-za mit 
Ichimura Uzaemon XII, Onoe Kikugorō III und Sawamura Sōjūrō V in den ent-
sprechenden Rollen (KNBH 3:Abb. 975; Nakau 1987:Abb. 49; SHZ 7:Abb. 11; 
Waseda daigaku engeki hakubutsukan Inv. Nr. 100-8855, 100-8856, 100-8857) 
(Taf. 15-2). 
87.  Toyokuni III 三代豊国   Okazaki Yattsubashi-mura no yōkai 岡崎八ッ橋村の
妖怪 („Das Gespenst von Yattsubashimura bei Okazaki“) [Figuren bezeichnet 
als Tamashima Ittō 玉島逸当, nekoishi no henge 猫石乃変化, „Der Geist des 
Katzensteins“, Tsukimoto Inabanosuke 月 本 因 幡 之 助 ]. Ōban-Triptychon. 
Signiert Ōju Toyokuni-ga 應需豊国画 auf dem mittleren Blatt, Hanmoto no ōju 
Toyokuni-ga 梓元乃應需豊国画 auf dem rechten und linken. Verlag Moriya 
Jihē 森屋治兵衛. Zwei Zensorenstempel, daher datierbar 1847–1852, wohl an-
lässlich der Aufführung von Onoe Kikugorō ichidaibanashi ab Kōka 4.7.25 
(1847) im Ichimura-za wie I-87 (Komatsu shōkai 1991:Abb. 140). 
88.  Toyokuni III 三代豊国   Ohne Titel [Figuren bezeichnet als Yamanaya Shirōbē 
山名屋四郎兵衛, Yamanaya Urasato 山名屋うら里, yarite no, „Bordellchefin“, 
Kaya やりてのかや, Katsumi かつみ und Kasugaya Tokijirō 春日や時治郎]. 
Signiert Ichiyōsai Toyokuni-ga 一陽斎豊国画 auf dem rechten Blatt, Kōchōrō 
Toyokuni-ga 香蝶楼豊国画 auf dem mittleren und Toyokuni-ga 豊国画 auf 
dem linken. Verlag Yamashiroya Jinbē 山城屋甚兵衛. Zwei Zensorenstempel 
Fukushima 福島 und Muramatsu 村松, daher datierbar 1847–1852, wohl anläss-
lich der Aufführung Akegarasu hana ni nureginu ab Kaei 4.2 (1851) im Ichimu-
ra-za mit Ōtani Tomoemon IV, Bandō Shūka I, Nakayama Bungorō II, Bandō 
Kichiya und Ichikawa Danjūrō VIII in den entsprechenden Rollen (Waseda dai-
gaku engeki hakubutsukan Inv.Nr. 101-3767, 101-3768, 101-3769). 
89.  Toyokuni III 三代豊国   Ohne Titel [Figuren bezeichnet als Yamanaya Urasato 
山名屋うら里, yarite Kaya やりてかや, Yamanaya Shirōbē 山名屋四郎兵衛, 
Katsumi かつみ, Kasugaya Tokijirō 春日屋時次郎]. Signiert Toyokuni-ga 豊
国画. Verlag Bunshōdō 文正堂. Zwei Zensorenstempel Mera 米良 und Wata-
nabe 渡辺 und ein shitauri シタ売り-Stempel, daher datierbar 1847–52, wohl an-
lässlich derselben Aufführung wie I-88 (Kokuritsu kokkai toshokan Inv.Nr. 寄
別 1-9-1-6 04-007) ((Taf. 5-2). 
90.  Toyokuni III 三代豊国   Tōkaidō gojūsantsugi no uchi Shirasuka Nekozuka 東
海道五十三次ノ内 白須賀 猫塚 („Shirasuka. Der Katzenhügel“ aus der Serie 
„Die 53 Stationen des Tōkaidō“). Ōban. Signiert Toyokuni-ga 豊国画. Verlag 
Sumiyoshiya Masagorō 住吉屋政五郎. Zwei Zensorenstempel Mera 米良 und 
Watanabe 渡辺 und ein Datumsstempel ne.3 子三, daher datierbar Kaei 5.3 
(1852) (Privatbesitz, Wien) (Taf. 15-4).  





91.  Toyokuni III 三代豊国   Ohne Titel [Figuren bezeichnet als Mikawamachi Gi-
heiji obā 三河町義平次お婆ア, Danshichijima no Okaji 團七嶌乃おかぢ, Ken-
kaya nyōbo Issun no Otetsu 喧嘩屋女房一寸お迭]. Ōban-Triptychon. Signiert 
Toyokuni-ga 豊国画 auf allen drei Blättern. Verlag Izutsuya Shōkichi 井筒屋庄
吉. Zwei Zensorenstempel Kinugasa 衣笠 und Murata 村田 und Datumsstempel 
ne.4 子四, daher datierbar Kaei 5.4 (1852), anlässlich der Aufführung Shinzō 
tsurifune kidan ab Kaei 5.5 im Ichimura-za, mit Seki Sanjūrō III, Bandō Shūka I 
und Onoe Kikujirō II in den entsprechenden Rollen (Privatbesitz, Wien; die 
zwei rechten Blätter auch Waseda daigaku engeki hakubutsukan Inv.Nr. 101-
0324, 101-0325) (Taf. 7-1). 
92.  Toyokuni III 三代豊国   Ohne Titel [Figuren bezeichnet als Giheiji obā 義平次
おばア und Danshichijima no Okaji 団七嶋のお梶]. Ōban-Diptychon. Signiert 
Toyokuni-ga 豊国画. Verlag Hayashiya Shōgorō 林屋庄五郎. Zwei Zensoren-
stempel Komagome 馬込 und Hama 浜 und ein Datumsstempel ne.5 子五, da-
her datierbar Kaei 5.5. (1852), anlässlich der selben Aufführung wie I-91 (Wa-
seda daigaku engeki hakubutsukan Inv.Nr. 101-0328, 101-0329; rechtes Blatt auch 
Privatbesitz, Wien).  
93.  Toyokuni III 三代豊国   Edo meisho sugatae sugoroku 江戸名所姿絵双六 
(„Sugoroku der berühmten Stätten von Edo in Porträts“). Format nicht bekannt. 
Signiert Ichiyōsai Toyokuni-ga 一陽斎豊国画. Verlag Hamadaya Tokubē 濱田
屋徳兵衛. Zwei Zensorenstempel Fukushima 福島 und Muramatsu 村松 und 
ein Datumsstempel ne.10 子十, daher datierbar Kaei 5.10 (1852.10) (Heringu 
1977:176) (Abb. 70, Ausschnitt). 
94.  Toyokuni III 三代豊国 Tōkaidō gojūsantsugi no uchi Narumi Matagorō haha 
Narumi Miya Kagekiyo 東海道五十三次之内 鳴海 又五郎母鳴海 宮 景清 
(„Narumi, die Mutter des Matagorō Narumi“ und „Miya, Kagekiyo“ aus der Se-
rie „Unter den 53 Stationen des Tōkaidō“). Ōban im Querformat, gedacht in 
zwei Blätter zerschnitten zu werden. Signiert Toyokuni-ga 豊国画. Verlag Ha-
yashiya Shōgorō 林屋庄五郎. Zwei Zensorenstempel Mera 米良 und Watanabe 
渡辺 und ein Datumsstempel ne.11 子十一, daher datierbar Kaei 5.11. (1852) 
(Privatbesitz, Wien) (Taf. 1-3). 
95. Toyokuni III 三代豊国   Ohne Titel [Figuren bezeichnet als Itō Sōta 東壮太, 
goke, „Witwe“, Saga no kata 後家さが乃方 und aishō, „Konkubine“, Kochō 愛
妾胡蝶]. Ōban-Triptychon. Signiert Toyokuni-ga 豊国画. Verlagsiegel 清 unter 
Dach, für Shimizuya Naojirō 清水屋直次郎 oder Yamazakiya Seishichi 山崎屋
清七. Zwei Zensorenstempel Muramatsu 村松 und Fukushima 福島 und ein Da-
tumsstempel ushi.6 丑六, daher datierbar Kaei 6.6 (1853), anlässlich der Auf-
führung Hanano Saga nekomata sōshi ab Kaei 6.9 im Nakamura-za mit Ichika-
wa Danjūrō VIII, Ichikawa Kodanji IV und Onoe Baikō IV in den entsprechen-
den Rollen (Waseda daigaku engeki hakubutsukan Inv.Nr. 100-9087, 100-9088, 
100-9089; mittleres Blatt auch Privatbesitz, Wien) (Taf. 16-1). 
96. Toyokuni III 三代豊国 Ohne Titel [Figuren bezeichnet als aishō, „Konkubine“, 
Kochō 愛妾胡蝶, Itō Sōta 伊東壮太 und kōshitsu, „Witwe“, Saga no kata 後室
さがの方]. Ōban-Triptychon. Signiert Toyokuni-ga 豊国画 auf allen drei Blät-
tern. Verlagssiegel 清 unter Dach, für Shimizuya Naojirō 清水屋直次郎 oder 
Yamazakiya Seishichi 山崎屋清七. Zwei Zensorenstempel Kinugasa 衣笠 und 





Murata 村田 und ein Datumsstempel ushi.8 丑八, daher datierbar Kaei 6.8 
(1853), anlässlich der selben Aufführung wie I-95 (Waseda daigaku engeki ha-
kubutsukan Inv.Nr. 100-9084, 100-9085, 100-9086). 
97. Toyokuni III 三代豊国   Gojūsantsugi no uchi Kusatsu Oiwake 五十三次ノ内 
草津追分 („Kusatsu, Oiwake“ aus der Serie „Unter den 53 Stationen [des Tō-
kaidō]) [Figuren bezeichnet als Oiwake-mura Osan baba 追分村おさんば々, 
Hōzan jitsu wa, „in Wahrheit“, Kiyomizu kaja 法山実清水冠者, genan, „Die-
ner“, Kyūsuke, jitsu wa, „in Wahrheit“, Ōe no Hiromitsu 下男久助実ハ大江の
廣光, junrei, „Pilgerin“, Otani jitsu wa onna tōzoku, „in Wahrheit weiblicher 
Räuber“, Hitomaru Oroku 巡礼小谷実ハ女盗賊人丸お六]. Ōban-Triptychon. 
Signiert Toyokuni-ga 豊国画 auf allen drei Blättern. Verlag Tsutaya Kichizō 蔦
屋吉蔵 . Zwei Zensurstempel aratame 改  und tora.7 寅七 , daher datierbar 
Ansei 1.7 (1854), anlässlich der Aufführung Azuma kudari gojūsantsugi ab 
Ansei 1.8 im Kawarazaki-za mit Ōtani Tomoemon IV, Ichikawa Kodanji IV, 
Arashi Rikan III und Bandō Shūka I in den entsprechenden Rollen (Waseda 
daigaku engeki hakubutsukan Inv.Nr. 006-4229, 006-4189, 006-4185; auch 
Privatbesitz, Wien) (Taf. 6-2). 
98. Toyokuni III 三代豊国   Gojūsantsugi no uchi Kusatsu Oiwake 五十三次ノ内 
草津追分 („Kusatsu, Oiwake“ aus der Serie „Unter den 53 Stationen [des Tō-
kaidō]) [Figuren bezeichnet als Oiwake-mura Osan baba 追分村おさんば々, 
shugenja, „Mönch“, Hōzan jitsu wa, „in Wahrheit“, Kiyomizu kaja 修験者法山
実清水冠者]. Ōban. Signiert Toyokuni-ga 豊国画. Verlag Minatoya Kohē 湊屋
小兵衛. Zwei Zensurstempel aratame 改 und tora.7 寅七, daher datierbar An-
sei 1.7 (1854), anlässlich der selben Aufführung wie I-97 (Waseda daigaku en-
geki hakubutsukan Inv.Nr. 006-0334). 
99. Toyokuni III 三代豊国   Ohne Titel [Figur bezeichnet als kōshitsu, „Witwe“, 
Tegoshi no kata 後室手越の方]. Ōban. Signiert Toyokuni-ga 豊国画. Verlag 
Minatoya Kohē 湊屋小兵衛. Zwei Zensurstempel aratame 改 und tora.9 寅九, 
daher datierbar Ansei 1.9 (1854), anlässlich der selben Aufführung wie I-98 mit 
Ichikawa Kodanji IV (Waseda daigaku engeki hakubutsukan Inv.Nr. 100-8863) 
(Taf. 16-3). 
100. Toyokuni III 三代豊国   Ohne Titel [Figuren bezeichnet als oku-jochū, „Kam-
merzofe“, Mikeno 奥女中三毛野, tekake, „Konkubine“, Takamado 手かけ高
窓, kōshitsu, „Witwe“, Tegoshi no kata 後室手越の方, Hayato imōto, „Hayatos 
jüngere Schwester“, Ukishima 隼人妹浮しま , Narusawa Hayato 鳴沢隼人 , 
Suruganosuke Tokisada 駿河之助時貞 und Shitara Gunpachi 志多羅軍八]. 
Ōban-Triptychon. Signiert Toyokuni-ga 豊国画 auf allen drei Blättern. Verlag 
Minatoya Kohē 湊屋小兵衛. Zwei Zensurstempel aratame 改 und tora.9 寅九, 
daher datierbar Ansei 1.9 (1854), anlässlich der selben Aufführung wie I-99 mit 
Arashi Kangorō I, Bandō Shūka I, Ichikawa Kodanji IV, Arashi Rikan III, Ban-
dō Takesaburō I und Kunigorō in den entsprechenden Rollen (Waseda daigaku 
engeki hakubutsukan Inv.Nr. 100-8865, 100-8866, 100-8867) (Taf. 16-2). 
101. Toyokuni III 三代豊国   Sensōji kaichō ishi no makura Ubagaike no koji 浅草
寺開帳石の枕姥ヶ池の故事 („Öffentliche Ausstellung der Kunstschätze des 
Sensōji-Tempels. Die alte Begebenheit vom Steinpolster beim Altweiber-
Teich“) [Figuren bezeichnet als Kanzeon keshin, „Inkarnation der Kannon“, 観





世音化身, musume, „Tochter“, Oasa 娘おあさ, hitotsuya no rōjo, „Alte vom al-
leinstehenden Haus“, 一ツ家の老女 , Hikuma no Hamanari 檜くまの浜成]. 
Ōban-Triptychon. Signiert Toyokuni-ga 豊国画 auf allen drei Blättern. Verlag 
Yamadaya Shōjirō 山田屋庄次郎. Zwei Zensurstempel aratame 改 und u.shō 
卯正, daher datierbar Ansei 2.1 (1855) (Iwata 1977; auch Privatbesitz, Wien) 
(Taf. 12-1). 
102. Toyokuni III 三代豊国   Ohne Titel [Figuren bezeichnet als Jiraiya 地雷也, 
Akuma babā Okowa 悪磨ばゝアおこわ, musume Kosono 娘小その, Hamahagi 
Rokusaburō 浜萩六三郎]. Ōban-Triptychon. Signiert Toyokuni-ga 豊国画 auf 
allen drei Blättern. Verlag Maruya Jinpachi 丸屋甚八. Zwei Zensurstempel ara-
tame 改 und u.5 卯五, daher datierbar Ansei 2.5 (1855), anlässlich der Auffüh-
rung Jiraiya gonichi monogatari ab Ansei 2.5.3 (1855) im Kawarazaki-za mit 
Ichikawa Danjūrō VIII, Ōtani Tomoemon IV, Ensaburō und Arashi Kichisabu-
rō III in den entsprechenden Rollen (Waseda daigaku engeki hakubutsukan 
Inv.Nr. 101-1294, 101-1295, 101-1296) (Taf. 12-2). 
103. Toyokuni III 三代豊国   Ningyō no zu Hitotsuya 人形之圖一ツ家 („Darstellung 
der Puppen. Das alleinstehende Haus“). Ōban-Diptychon. Signiert Ōju Toyoku-
ni gisha 應需豊國戯写 auf beiden Blättern. Verlag Sashichi ? 佐七。Zwei Zen-
surstempel aratame 改 und tatsu.3 辰三, daher datierbar Ansei 3.3 (1856.3) 
(Asakura 1976:593, Abb. 97; Kawazoe 2000:Abb. 45). 
104. Toyokuni III 三代豊国   Tōkaidō gojūsantsugi no uchi Shirasuka Ittō Nikawa 
Nekoishi 東海道五十三次ノ内  白須賀 逸当  二川 猫石 („Shirasuka, Ittō / 
Nikawa, der Katzenstein“ aus der Serie „Die 53 Stationen des Tōkaidō“). Ōban. 
Signiert Toyokuni-ga 豊国画. Verlag Kinoya Sōjirō 木屋宗次郎. Zwei Zensur-
stempel aratame und mi.2 巳二, daher datierbar Ansei 4.2 (1857) (Waseda dai-
gaku engeki hakubutsukan Inv.Nr. 006-3711). 
105. Toyokuni III 三代豊国   Ohne Titel [Figuren bezeichnet als jigoku babā, „Höl-
len-Alte“, Otani 地獄ばヽアお谷, Jūrokuya Osayo 十六夜おさよ]. Ōban. Sig-
niert Toyokuni-ga 豊国画. Verlag Tsutaya Kichizō 蔦屋吉蔵. Zensurstempel 
aratame.hitsuji.shō 改未正, daher datierbar Ansei 6.1 (1859), anlässlich der 
Aufführung Kosode Soga azami no ironui ab Ansei 6.2 im Ichimura-za mit Seki 
Sanjūrō III und Iwai Kumesaburō III in den entsprechenden Rollen (Waseda 
daigaku engeki hakubutsukan Inv.Nr. 101-3982). 
106. Toyokuni III 三代豊国   Ohne Titel [Figuren bezeichnet als Oniasami Seikichi 
鬼あさみ清吉, jigoku babā, „Höllen-Alte“, Otani 地獄ばヽアお谷, Jūrokuya 
Osayo 十六夜おさよ]. Ōban-Triptychon. Signiert Toyokuni-ga 豊国画 auf allen 
drei Blättern. Verlag Daikokuya Kinnosuke 大黒屋金之助. Zensurstempel ara-
tame.hitsuji.2 改未弍, daher datierbar Ansei 6.2 (1859), anlässlich der selben 
Aufführung Kosode Soga azami no ironui wie I-105 (Waseda daigaku engeki 
hakubutsukan Inv.Nr. 006-1562, 006-1563, 006-1564; auch Privatbesitz, Wien) 
(Taf. 11-1). 
107. Toyokuni III 三代豊国   Ohne Titel [Figuren bezeichnet als Fumonmaru jitsu 
wa Kannon keshin, „in Wahrheit Inkarnation der Kannon“, 普門丸実は観音化
身, hitotsuya musume, „Tochter vom alleinstehenden Haus“, Chigusa 一つ家の
娘千草, und hitotsuya rōba, „Alte vom alleinstehenden Haus“, Asaji 一つ家老
婆浅茅]. Ōban-Triptychon. Signiert Toyokuni-ga 豊国画 auf allen drei Blät-





tern. Verlag Ebisuya Shōshichi 恵比寿屋圧七. Ein Zensurstempel aratame. 
hitsuji.5 改未五, daher datierbar Ansei 6.5 (1859), anlässlich der Aufführung 
Shuju Satta chikai no kakegaku ab Ansei 6.4 im Ichimura-za mit Sawamura 
Tosshō II, Iwai Kumesaburō III und Seki Sanjūrō III in den entsprechenden 
Rollen (Waseda daigaku engeki hakubutsukan Inv.Nr. 100-8019, 100-8020, 
100-8021; auch Privatbesitz, Wien) (Taf. 12-3). 
108. Toyokuni III 三代豊国   Goi ni kanai ōiri o torizukushi Hitotsuya kawasemi 御
意に叶ひ大入ヲ鳥尽  一ツ家  川蝉 („Das alleinstehende Haus. Der Eisvogel“ 
aus der Serie „Gesammelte Vögel. Auf dass das Publikum, wie gewünscht, zahl-
reich komme“). Ōban. Signiert konomi ni makasete Toyokuni-ga 任好豊国画. 
Verlag Ōtaya Takichi 太田屋多吉 . Zensurstempel aratame.saru.9 改申九 , 
daher datierbar Man’en 1.9 (1860) (Privatbesitz, Wien) (Taf. 11-2). 
109. Toyokuni III 三代豊国   Ohne Titel [Figuren bezeichnet als kōshitsu, „Witwe“, 
Yuri no kata 後室百合方 / Ichikawa Kodanji (IV) 市川小團次, aishō, „Kon-
kubine“, Hototogisu 愛妾時鳥  / Ichimura Kakitsu (IV) 市村家橘  (= Onoe 
Kikugorō V)]. Ōban. Signiert 79nen Toyokuni-hitsu 七十九年豊国筆. Verlag 
nicht erkennbar. Ein Zensurstempel aratame.ne.2 改子二, daher datierbar Gen-
ji 1.2 (1864), anlässlich der Aufführung Soga moyō tateshi no goshozome ab 
Genji 1.2 im Ichimura-za (Kawatake 1924:211; Waseda daigaku engeki hakubu-
tsukan Inv.Nr. 101-0503) (Taf. 2-2). 
110. Toyokuni III 三代豊国   Ōatari neko no henge Bandō Hikosaburō 大当猫の変
げ 坂東彦三郎 („Die Verwandlung der Katze, die so gut ankam / Bandō Hiko-
saburō V“). Ōban. Signiert 79nen Toyokuni-hitsu 七十九年豊国筆. Verlag Ya-
mamura Kanesaburō 山村金三郎. Ein Zensurstempel aratame.ne.9 改子九, da-
her datierbar Genji 1.9 (1864), anlässlich der Aufführung Hyakumyōden tazuna 
somewake ab Genji 1.8 im Nakamura-za (Waseda daigaku engeki hakubutsukan 
Inv.Nr. 100-9108; auch Privatbesitz, Wien) (Taf. 16-4). 
111. Toyokuni III 三代豊国 und andere   Edo no hana meishōe jūbangumi Kinryū-
zan Sensōji 江戸の花名勝絵  十番組  金竜山浅草寺 („Kinryūsan Sensōji“ aus 
der Serie „Sehenswürdigkeiten von Edo in Zehnergruppen“) [Harimazee aus 
vier Bildern im Bild: links oben hochformatig Bandō Shūka (I) 坂東しうか als 
Inkarnation der Kannon aus dem Stück Hitotsuya signiert Ōju Toyokuni-ga 應
需豊国画. Verlag Katō Kiyo 加藤清. Zensurstempel aratame.inu.12 改戌十二, 
daher datierbar Bunkyū 2.12 (1862) (Privatbesitz, Wien). 
112. Toyokuni III 三代豊国 und andere   Edo no hana meishōe jūbangumi Ra Saruwa-
ka shibai-chō 江戸の花名勝絵 十番組 ら 猿若芝居町 („Ra. Das Theaterviertel 
von Saruwaka“ aus der Serie „Sehenswürdigkeiten von Edo in Zehnergruppen“) 
[Harimazee aus drei Bildern im Bild: oben quer eine Darstellung, die dem Ema 
des Kuniyoshi mit der Darstellung der Legende von Asajigahara sehr ähnlich ist, 
bezeichnet als Kuniyoshi gazu 国芳画図 und Yoshitora-sha 芳虎写 „Bildentwurf 
von Kuniyoshi, nachgezeichnet von Yoshitora“; hochformatig im linken unteren 
Bildteil eine Darstellung des Ichikawa Ebizō in der Rolle der Hitotsuya no baba, 
mit Toyokuni-ga 豊国画 signiert; rechts davon ebenfalls hochformatig Blick auf 
eine Straße, der von Schauspielerbildern auf einer Fahne halb verdeckt ist, eines der 
Bilder davon mit Kiyokuni-ga 清国画 signiert]. Ōban. Verlag Katō Kiyo 加藤清. 





Zensurstempel aratame.i.shō 改亥正, daher datierbar Bunkyū 3.1 (1863) (Pri-
vatbesitz, Wien) (Taf. 9-4). 
113. Toyokuni III 三代豊国 und andere   Edo no hana meishōe Jūbangumi Ri Asaji-
gahara 江戸の花名勝会 十番組 り 浅茅原 [Onoe Kikujirō 尾上菊次郎 / Hi-
totsuya no kōjo 一ツ家の孝女]. Das Bild im Bild mit dem Schauspieler signiert 
Ōju Toyokuni-ga 應需豊国画. Verlag Katō Kiyo 加藤清. Zensurstempel arata-
me.i.2 改亥二、daher datierbar Bunkyū 3.2 (1863) (Kokuritsu kokkai toshokan, 
Inv.Nr. 寄別 2-8-2-5; Yamaguchi kenritsu Hagi hakubutsukan Uragami kinen-
kan Inv.Nr. U00364). 
114. Toyokuni III 三代豊国 und Toyokuni IV 四代豊国   Shinpan gojūsantsugi mi-
tate sugoroku 新版五十三次見立双六 („Allerneuestes sugoroku der 53 Statio-
nen [des Tōkaidō] in Entsprechungen“). Format nicht bekannt. Signiert Ichiyō-
sai Toyokuni-ga 一陽斎豊国画 und Ichijusai Kunisada-ga 一寿斎国貞画. Da-
tiert Kaei 5 (1852) (Hanzawa 1980:Abb. 16). 
115. Toyokuni IV 四代豊国   Ohne Titel [Figur bezeichnet als kōshitsu, „Witwe“, 
Yuri no kata 後室百合の方 / Ichikawa Kodanji (IV) 市川小團次]. Ōban. 
Signiert Baichōrō Kunisada-ga 梅蝶楼国貞画. Verlag Ebiya Rinnosuke 海老屋
林之助 . Ein Zensurstempel aratame. ne.shō 改子正 , daher datierbar Bun-
kyū 4.1 (1864), anlässlich der Aufführung Soga moyō tateshi no goshozome ab 
Genji 1.2 im Ichimura-za (Privatbesitz, Wien) (Taf. 2-1). 
116. Toyokuni IV 四代豊国   Ohne Titel [Figuren bezeichnet als kōshitsu, „Witwe“, 
Yuri no kata 後室百合方 / Ichikawa Kodanji (IV) 市川小團次, koshimoto, 
„Zofe“, Toratake こし元とら竹 / Ichikawa Danpachi (VIII) 市川團八, aishō, 
„Konkubine“, Hototogisu 愛妾時鳥 / Ichimura Kakitsu (IV) 市村家橘  (= Onoe 
Kikugorō V), Yukieda Koori no Suke 雪枝小織之助 / Ichimura Kakitsu (IV) 市
村家橘]. Ōban-Triptychon. Signiert Kunisada-ga 国貞画. Verlag Maruya Jinpa-
chi 丸屋甚八. Ein Zensurstempel aratame.ne.3 改子三、daher datierbar Gen-
ji 1.3 (1864), anlässlich der Aufführung Soga moyō tateshi no goshozome ab 
Genji 1.2 im Ichimura-za (SHZ 5:Abb. 11).  
117. Toyokuni IV 四代豊国   Ohne Titel [Figuren bezeichnet mit Ashikaga Mitsuuji 
足利光氏 / Bandō Hikosaburō 坂東彦三郎, Mai shinan Shinonome 舞指南し
のゝめ / Kawarazaki Gonjūrō 河原崎権十郎 (= Ichikawa Danjūrō 市川團十
郎 IX), Tasogare たそかれ / Iwai Shijaku 岩井紫若.] Ōban-Triptychon. Signiert 
Kunisada-ga 国貞画 auf allen drei Blättern. Verlag Maruya Kyūshirō 丸屋久四
郎 . Ein Zensurstempel aratame.ne.10 改 子 十 , daher datierbar Genji 1.10 
(1864), anlässlich der Aufführung Omoshirotae yuki no furudera ab Genji 1.11 
(1864) im Nakamura-za (Privatbesitz, Wien).  
118. Toyokuni IV 四代豊国   Ohne Titel [Figuren bezeichnet als Sudaiyū Atotsuma, 
„die zweite Frau des Sudaiyū“, Katamoi す太夫後妻片もい / Seki Sanjūrō (III) 
関三十郎, sentaku babā, „alte Waschfrau“, Otsume せんたくばばあおつめ / 
Seki Utasuke (I) 関歌助, shimobe, „Diener“, Sunehei 下部すね平 / Ichikawa 
Kobunji (I) 市川小文次, Yamanaya Kakesara 山名屋かけ皿 / Sawamura Tano-
suke (III) 沢村田之助]. Ōban-Triptychon. Signiert Kunisada-ga 国貞画 auf 
allen drei Blättern. Verlag Maruya Kyūshirō 丸屋久四郎. Ein Zensurstempel 
aratame.ushi.3 改丑三, daher datierbar Keiō 1.3 (1865), anlässlich der Auffüh-





rung Ichiban norime iki no sashimono ( ab Keiō 1.3 im Morita-za (Privatbesitz, 
Wien) (Taf. 5-1). 
119. Yoshifuji 芳藤   Fujin ichidai shusse sugoroku 婦人一代出世雙六 („Sugoroku, 
wie es eine Frau in einem Leben zu etwas bringen kann“). Signiert Ippōsai Yo-
shifuji-ga 一鵬斎芳藤画. Verlag Tsujiokaya Bunsuke 辻岡屋文助. Zwei Zen-
sorenstempel Muramatsu 村松 und Fukushima 福島, daher datierbar 1847–1852 
(Besitz Ann Herring, Tōkyō). 
120. Yoshiharu 芳春   Furyū dainingyō no uchi Hitotsuya 風流大人形之内  一ツ家 
(„Unter den großen Puppen in Mode. Das alleinstehende Haus“). Ōban. Signiert 
Ichibaisai Yoshiharu-ga 一梅斎芳晴画. Verlag Tsujiokaya Bunsuke 辻岡屋文 
助. Zwei Zensurstempel aratame 改 und tatsu.4 辰四, daher datierbar Ansei 3.4 
(1856) (Asakura 1976: 613, Abb. 131).  
121. Yoshiharu 芳春   Ema-zukushi 絵馬尽 („Gesammelte Votivbilder“). Ōban. Sig-
niert Yoshiharu-ga 芳春画. Verlag nicht erkennbar. Datiert Ansei 6 (1859) (Ji-
daiya mokuroku 123gō (1998.12):Nr. 49; auch Besitz Ann Herring, Tōkyō).  
122. Yoshiiku 芳 幾    Hitotsuya 一 ツ 家  („Das alleinstehende Haus“). Chūban? 
Signiert Ikkeisai Yoshiiku-ga 一恵斎芳幾画. Verlag Tsujiokaya Bunsuke 辻岡
屋文助. Zwei Zensurstempel aratame 改 und tatsu.2 辰二, daher datierbar An-
sei 3.2 (1856.2) (Suzuki 1939–1940:3:93). 
123. Yoshiiku 芳幾   Iki ningyō 生人形 („Die lebensechten Puppen“). Ōban-Tripty-
chon. Signiert Ikkeisai Yoshiiku-ga 一恵斎芳幾画 auf allen drei Blättern. Ver-
lag Tsujiya Yasubē 辻屋安兵衛. Zwei Zensurstempel aratame 改 und tatsu.2 
辰二, daher datierbar Ansei 3.2 (1856) (Asakura 1976:Abb. 92 (1–2); Nishiyama 
und Miyata 1977:Abb. 60). 
124. Yoshiiku 芳幾   Mukashibanashi akahon sugoroku 昔咄赤本壽語禄 („Sugoroku 
der Märchen-Rotbücher“). Format nicht bekannt. Signiert Ikkeisai Yoshiiku-ga 一
恵齋芳幾画. Verlag Izumiya Ichibē 和泉屋市兵衛. Ein Zensurstempel saru.9. 
aratame 申九改, daher datierbar Man’en 1.9 (1860) (Besitz Ann Herring, Tōkyō) 
(Taf. 3-1). 
125. Yoshiiku 芳幾    Ohne Titel [Figuren bezeichnet als Amazake baba Osan 甘酒ば
ゝアおさん / Seki Sanjūrō (III) 関三十郎 und Umezakiya Koshichi 梅咲屋小  
七 / Ichimura Uzaemon (XIII) 市村羽左衛門]. Signiert Yoshiiku-ga芳幾画. 
Verlag Maruya Tokuzō 丸屋徳造. Zensurstempel aratame.7.inu 改七戌, daher 
datierbar Bunkyū 2.7 (1862), anlässlich der Aufführung Tsukimi no hare meiga 
no ichijiku ab Bunkyū 2.8 im Ichimura-za (Privatbesitz, Wien) (Taf. 11-3). 
126. Yoshiiku 芳幾   Eimei nijūhasshūku Tennichibō Hōsaku 英名二十八衆句  天日
坊法策 („Tennichibō Hōsaku“ aus der Serie „Episches von 28 berühmten Hel-
den“). Ōban. Signiert Ikkeisai Yoshiiku-ga 一恵齋芳幾画. Verlag Kinseidō 錦
盛堂 (= Sanoya Tomigorō 佐野屋富五郎). Ein Zensurstempel aratame.tora.12 
改寅十二, daher datierbar Keiō 2.12 (1866) (KNBH 4:Abb. 676; Hanawa und 
Maruo 1988: Abb. 78). 
127. Yoshiiku 芳幾   Baikō jisshu no uchi Hitotsuya 梅幸十種之内 一ツ家 („Das 
alleinstehende Haus“ aus der Serie „Zehn Glanzrollen des Baikō“). Ōban-Tri-
ptychon. Signiert Chōkarō Yoshiiku-ga 朝霞楼芳幾画. Verlag Fukuda Kumaji-
rō 福田熊次郎. Datiert Meiji 23.4 (1890) (Sasama 1992:68–69). 





128. Yoshikazu 芳員   Mitate Tōkaidō gojūsantsugi 見立東海道五十三驛 („Die 53 
Stationen des Tōkaidō in Entsprechungen“) [Sugoroku]. Format nicht bekannt. 
Signiert Ichijusai Yoshikazu-ga 一寿斎芳員画. Keine Angabe des Verlags. Zwei 
Zensorenstempel, daher daher 1847–1852, wohl anlässlich der Aufführung von 
Onoe Kikugorō ichidaibanashi im Ichimura-za ab Kōka 4.7.25 (1847) (Besitz Ann 
Herring, Tōkyō) (Abb. 86, 87, 88, Ausschnitte). 
129. Yoshikazu 芳員   Hyakushu kaidan yōbutsu sugoroku 百種怪談妖物雙六 („Su-
goroku der hundert Arten von Geistern und Gespenstern“). Format nicht be-
kannt. Signiert Ichijusai Yoshikazu-ga 一寿斎芳員画. Verlag Izumiya Ichibē 和
泉屋市兵衛. Datiert Ansei 5 (1858) (Hanzawa 1980:Abb. 338). 
130. Yoshikazu 芳員   [Ezu?]kushi neko no sekai [絵ず]くし猫の世界 [Das Blatt ist 
am oberen rechten Eck abgerissen, daher die ersten Zeichen nicht vorhanden] 
(„Gesammelte Bilder aus der Welt der Katzen“). Ōban. Signiert Ichijusai Yoshi-
kazu giga 一壽斎芳員戯画. Keine Angabe des Verlags. Ein Zensurstempel, 
stark berieben, aber möglicherweise hitsuji.4.aratame 未四改, daher wahrschein-
lich datierbar Ansei 6.4 (1859) (Besitz Ann Herring, Tōkyō) (Abb. 74). 
131. Yoshimori 芳盛   Asajigahara hitotsuya no kozu 浅茅原一ツ家之古図 („Das 
alte Bild vom alleinstehenden Haus in Asajigahara“). Ōban. Signiert shishō no 
hitsui to naratte Ikkōsai Yoshimori-sha 師匠之筆意と習って一光斎芳盛寫 
(„an des Meisters Einfall sich ein Beispiel nehmend von Ikkōsai Yoshimori 
nachgezeichnet“). Verlag Sanoya Tomigorō 佐野屋富五郎. Zwei Zensurstem-
pel aratame 改  und u4 卯四 , daher datierbar Ansei 2.4 (1855) (Kawazoe 
2000:Abb. 47; auch Privatbesitz, Wien) (Taf. 10-2). 
132. Yoshimori 芳盛   Mukashibanashi shitakiri suzume 昔ばなし舌切雀 („Das alte 
Märchen vom Spatzen mit der abgeschnittenen Zunge“). Ōban-Triptychon. Si-
gniert Yoshimori-ga 芳盛画 auf allen drei Blättern. Verlag Kogaya Shōgorō 古賀
屋勝五郎. Ein Zensurstempel aratame.ne.8 改子八, daher datierbar Genji 1.8 
(1864) (KNBH 1:Abb. 134; Nihon kindaishi kenkyūkai:110; auch Privatbesitz, 
Wien) (Taf. 3-3). 
133. Yoshimori 芳盛   Jōrurizukushi no uchi 浄瑠璃盡廼内 [Harimazee mit ver-
schiedensten Darstellungen, die auf jōruri anspielen, darunter Adachigahara hi-
totsuya あ達ヶ原一ﾂ家, „das alleinstehende Haus von Adachigahara“, repräsen-
tiert durch ein Spulrad und Goldmünzen]. Ōban. Signiert Ikkōsai Yoshimori-ga 
一光斎芳盛. Verlag Yamaguchiya Tōbē 山口屋藤兵衛. Ein Zensurstempel 
aratame.tora.shō 改寅正, daher datierbar Keiō 2.1 (1866) (Privatbesitz, Wien). 
134. Yoshitoshi 芳年   Wakan hyaku monogatari Tonyoku no baba 和漢百物語 頓欲
の婆々 („Die gierige Alte“ aus der Serie „Hundert Gespenstergeschichten aus 
Japan und China“). Ōban. Signiert Ikkaisai Yoshitoshi-ga 一魁斎芳年画. Ver-
lag Daikokuya Kinnosuke 大黒屋金之助. Ein Zensurstempel ushi.9. aratame 丑
九改, daher datierbar Keiō 1.9 (1865) (Machida shiritsu kokusai hanga bijutsukan 
1991:72–73, 121, Abb. 20, 134; Nihon keizai shinbunsha 1995:105). 
135. Yoshitoshi 芳年   Ikkai zuihitsu Hitotsuya rōba 一魁隨筆 一ツ家老婆 („Die alte 
Frau vom alleinstehenden Haus“ aus der Serie „Ikkais Miszellen“). Ōban. 
Signiert Ikkaisai Yoshitoshi-hitsu 一魁斎芳年筆. Verlag Masadaya Heikichi 政
田屋平吉. Zensurstempel mizunoesaru.11, daher datierbar Meiji 5.12 (1872) 
(Segi 1985:44; Ing und Schaap 1992:111) (Taf. 13-1). 





136. Yoshitoshi 芳年   Adachigahara hitotsuya no zu 奥州あ達がはらひとつ家の図 
(„Das alleinstehende Haus von Adachigahara“). Hochformatiges Ōban-Dipty-
chon. Signiert Taiso Yoshitoshi-ga 大蘇芳年画. Verlag Matsui Eikichi 松井栄 
吉. Datiert Meiji 18 (1885) (Sasama 1992: Abb. S. 159; Isao 1992:92; Nihon kei-
zai shinbunsha 1995:89; auch Privatbesitz, Wien) (Taf. 13-3). 
137. Yoshitoshi 芳年   Yoshitoshi manga 芳年漫画 („Yoshitoshis Skizzen“) [Darstel-
lung des Ibaraki-Themas]. Ōban-Diptychon. Signiert Yoshitoshi-ga 芳年画 . 
Verlag Kobayashi Tetsujirō 小林鉄次郎. Datiert Meiji 18.12.17 (1885) (GUD 
4:20, Ing und Schaap 1992:137; auch Privatbesitz, Wien). 
138. Yoshitoshi 芳年   Tsuki hyaku sugata Sotoba shingetsu 月百姿 卒塔婆新月 
(„Neumond über der Grabstele“ aus der Serie „Hundert Ansichten des Mon-
des“). Ōban. Signiert Yoshitoshi 芳年. Verlag Akiyama Buemon 秋山武右衛
門. Datiert Meiji 19.3 (1886) (Isao 1992:Abb. 31; Nihon keizai shinbun 1995:93) 
(Abb. 92). 
139. Yoshitoshi 芳年    Yoshitoshi manga 芳年漫画 („Yoshitoshis Skizzen“) [Die 
Alte aus dem Märchen vom Spatzen mit der abgeschnittenen Zunge]. Ōban-Di-
ptychon. Verlag Kobayashi Tetsujirō 小林鉄次郎. Ca. 1886 (Kokuritsu kokkai 
toshokan Inv.Nr. 本別 15-22; auch Privatbesitz, Wien) (Taf. 3-4). 
140. Yoshitoshi 芳年   Shinkei sanjūroku kaisen Rōbaki ude o mochisaru zu 新形三
十六怪撰  老婆鬼腕を持去る図 („Die dämonische Alte entschwindet mit dem 
Arm“ aus der Serie „36 ausgewählte Gespenster in neuer Gestalt“). Ōban. Sig-
niert Yoshitoshi 芳年. Verlag Matsuki Heikichi 松木平吉. Datiert Meiji 22.4.12 
(1889) (Stevenson 1992:30–31, Abb. 6).  
141. Yoshitoshi 芳年   Ohne Titel [Figur bezeichnet als Onoe Kikugorō (V) 尾上菊五
郎; als alte Frau vom alleinstehenden Haus in Hitotsuya, ab 1890.4 im Ichimura-
za]. Ōban-Triptychon. Signiert Ōkokkeidōju Yoshitoshi-ga 應滑稽堂需芳年画. 
Verlag Akiyama Buemon 秋山武右衛門 . Datiert Meiji 23.1 (1890) (Sasama 
1992:67, Abb. S. 70; Nihon keizai shinbunsha 1995:28–29).  
142. Yoshitoshi 芳年   Tsuki hyaku sugata Hitotsuya tsuki 月百姿  孤家月 („Der 
Mond über dem alleinstehenden Haus“ aus der Serie „Hundert Ansichten des 
Mondes“). Ōban. Signiert Yoshitoshi 芳年. Verlag Akiyama Buemon 秋山武右
エ門. Datiert Meiji 23.8 (1890) (Sasama 1992:69–70, Abb. S. 71; GUD 8:86) 
(Taf. 13-2). 
143. Yoshitoshi 芳年   Shinkei sanjūroku kaisen Omoi tsuzura 新形三十六怪撰 おも
ゐつゝら („Der schwere Korb“ aus der Serie „36 ausgewählte Gespenster in 
neuer Gestalt“). Ōban. Signiert Yoshitoshi 芳年. Verlag Matsuki Heikichi 松木
平吉. Datiert Meiji 25.3. (1892) (Stevenson 1992:90–91, Abb. 36; auch Privatbe-
sitz, Wien) (Taf. 3-2). 
144. Yoshitoshi 芳年   Akegarasu yukizeme 明がらす雪ぜめ. Chūban, quer. Signiert 
Yoshitoshi 芳年. Kein Verlagssiegel. Kein Zensurstempel (Privatbesitz, Wien) 
(Taf. 5-3). 
145. Yoshiyuki 芳雪   Ningyō saiku no zu 人形細工之圖 („Darstellung der Puppen“). 
Ōban im Querformat. Signiert Ichiryōsai Yoshiyuki-ga 一嶺斎芳雪画. Verlag Ka-
maya Kihē 釜屋吉兵衛. Zwei Zensurstempel aratame 改 und tatsu.2 辰二, daher 




Anhang II: Liste der verwendeten illustrierten Theaterpro-
gramme (ehon banzuke) 
 
1. Azuma kudari gojūsantsugi 吾嬬下五十三駅. Zwei ehon banzuke zur gleichna-
migen Aufführung ab Ansei 1.8.8 (1854) im Kawarazaki-za (Waseda daigaku 
engeki hakubutsukan) (ESEB 2:357–360 und 361–363).  
2. Fukujukai muryō denki 福聚海駒量伝記. Ehon banzuke zur gleichnamigen Auf-
führung ab Kōka 4.5.3 (1847) im Kawarazaki-za (Waseda daigaku engeki haku-
butsukan) (ESEB 1:298–301). 
3. Genpei hashiragoyomi 源平柱礎暦. Ehon banzuke zur gleichnamigen Auffüh-
rung ab Kansei 7.11.1 (1795) im Kiri-za (Nihon daigaku, Tōkyō) (Clark 1994: 
Fig. 134.2). 
4. Jiraiya gonichi monogatari 児雷也後編譚話. Ehon banzuke zur gleichnamigen 
Aufführung Ansei 2.5.3 (1855) im Kawarazaki-za (Waseda daigaku engeki haku-
butsukan) (ESEB 2:390–393). 
5. Jūnihitoe Komachi-zakura 重重人重小町桜. Ehon banzuke, von Shun’ei 春英 
zur Aufführung der gleichnamigen kaomise-Produktion 1784 im Kiri-za (Tōkyō 
daigaku sōgō toshokan, Inv.Nr. 秋葉 [Akiba bunko] 6-6-11-15) (Clark 1994:Fig. 
14–17, 22, 25). 
6. Kaikei kokyō no nishikigi 会稽櫓錦木. Ehon banzuke zur gleichnamigen Auf-
führung ab Kansei 9.11.1 (1797) im Nakamura-za. Autoren (kyōgen sakusha 狂言
作者) Sakurada Jisuke [I] 桜田治助 et al. ( Kokkai toshokan, Inv. Nr. 京-38-
376). 
7. Kanegafuchi shibai no furukoto 鐘淵劇場故. Ehon banzuke zur gleichnamigen Auf-
führung ab Tenpō 12.9.27 (1841) im Kawarazaki-za (Waseda daigaku engeki haku-
butsukan) (ESEB 1:42–45). 
8. Kinryūzan chikai no ishizue 金竜山誓礎. Ehon banzuke zur gleichnamigen Auf-
führung ab Tenpō 13.10.5 (1842) im Nakamura-za (Waseda daigaku engeki haku-
butsukan) (ESEB 1:75–78). 
9. Kotoba no hana momiji no yozakari 詞花紅成盛. Ehon banzuke zur gleichnamigen 
Aufführung ab Kaei 2.8.2 (1849) im Ichimura-za (Waseda daigaku engeki haku-
butsukan) (ESEB 2:40–41). 
10. Mukashi mukashi tejiro no saru むかし々掌白猿. Ehon banzuke zur gleichnami-
gen Aufführung ab Kansei 4 (1792). Autoren (kyōgen sakusha 狂言作者) Segawa 
Jokō [I] 瀬川如皐 et al. Verlag Matsumotoya Mankichi 松本屋万吉 (Kokkai to-
shokan, Inv.Nr. Shibai ehon 芝居絵本 8 = 1-京-38-376). 
11. Onoe Kikugorō ichidaibanashi 尾上梅寿一代噺 . Ehon banzuke zur gleichnami-
gen Aufführung ab Kōka 4.7.25 (1847) im Ichimura-za (Waseda daigaku engeki 
hakubutsukan (ESEB 1:316-318). 
12. Ōyoroiebidō shinozuka 大鎧海老胴篠塚. Signiert Torii Kiyonaga-ga 鳥居清長
画, Autoren (kyōgen sakusha 狂言作者) Sakurada Jisuke [I] 櫻田治助 und Naka-
mura Jūsuke [II] 中村重助. Keine Datumsangabe. Erschienen wohl Tenmei-Ära 
(1781–1789) (Tōkyō toritsu chūō toshokan [Kaga bunko], Inv.Nr. 913 WT). 





13. Sugata no hana yuki no Kuronushi 姿花雪黒主. Ehon banzuke, mit Illustrationen 
von Torii Kiyonaga 鳥居清長 (Kokkai toshokan, Inv.Nr. 京-4-91). 
14. Tsukimi no hare meiga no ichijiku 月見曠名畫一軸. Ehon banzuke zur Aufführung 
des gleichnamigen Kabuki-Stücks, ab Bunkyū 2.8.24 (1862) im Ichimura-za (Wase-






Index der behandelten Personen und Werke 
Abe no Sadatō 安倍貞任 (1019–1062)  
90-91, 95-96, 108 
Abutsu-ni 阿仏尼 (?1209–1283)  357, 
505 
Adachigahara 安達原 (Nō)  siehe Ku-
rozuka 
Adachigahara kōri no sugatami 安達
原氷之姿見 (1813)  xiii, xv, 94, 
242, 244, 249, 310, 315, 328, 486 
Adachigahara kurozuka monogatari 安
達原黒塚物語  96 
adauchi 仇討 (Blutrache[-stück oder    
-roman])  33  
akahon 赤本 („Rotbuch“)  33, 491, 
544 
Akatsuki Kanenari 暁鐘成 (1793–
1860)  62-63, 487 
Akechi Mitsuhide 明智光秀 (1528–
1582)  361 
Akegarasu hana ni nureginu 明烏花濡
衣 (1851)  73, 538 
Akegarasu haru no awayuki 明烏春泡
雪 (1894)  73, 530 
Akiba gongen kaisenbanashi 秋葉権現
廻船語 (1761)  337 
Akiyama Buemon 秋山武右ヱ門  529, 
546 
akubamono 悪婆物 (Kabuki-Stück 
rund um die Missetaten einer jun-
gen Frau)  37, 81, 181, 335 
Anekawa Shinshirō 姉川新四郎 IV 
(1809–1853)  526 
aobon 青本 („Grünbuch“)  33, 187 
aragoto 荒事 („wilder Darstellungs-
stil“ im Kabuki)  30 
Arashi Kanjūrō 嵐冠十郎 I  (1774–
1846)  46 
Arashi Rikan 嵐璃寛 III (1812–1863)  
531 
Arashi Ryūzō 嵐龍蔵 II (1761–
1798)  46, 49, 83, 536 
Arashi Sanpachi 嵐三八 (–1812)  41, 
61 
Arigataki kōkō musume 難有孝行娘 
(1808)  340, 494 
Ariwara no Narihira 在原業平 (825–
880)  307 
Ariyoshi Sawako 有吉佐和子 (1931–
1984)  6-7, 349, 488, 498 
Asahi Shigeaki 朝日重章 (1674–
1718)  425 
Asai Ryōi 浅井了意 (1612?–
1691)  39, 101, 157, 488 
Asakusadera no hitotsuyaura 浅草寺
廼一家裏 (1796)  xiii, 102, 212, 
244, 485  
Asamagatake omokage sōshi 浅間嶽面
影草紙 (1809)  47 
Asao Tamejūrō 浅尾為十郎 I (1735–
1804)  46  
Ashiya Dōman ōuchi kagami 蘆屋道満
大内鑑 (1734)  44, 273, 305, 326, 
331, 409, 440, 496 
Asukagawa 飛鳥川 (1810)  445, 494 
Atan kōshiden 阿淡孝子伝 (1862)  xv, 
368  
Atariyashita jihon toiya 的中地本問屋 
(1802)  183 
Awa no Naruto 阿波之鳴門 
(1807)  74, 214, 300, 425, 492 
Azuma kudari gojūsantsugi 吾嬬下五
十三駅 (1854)  77, 140, 142, 250, 
315, 490, 540, 547 
Baba Bunkō 馬場文耕 (–1758)  401, 
454, 456, 458, 465, 467, 488 
babagata 婆方 („alte Frauen“-Rolle im 
Kabuki)  37 
Baiboku sensei anraku denju 売卜先生
安楽伝授 (1796)  446, 497 
Baiboku sensei konukatawara 売卜先






Baidō Kunimasa 梅堂国政 (1848–
1920)  xi, 485, 532  siehe auch 
Kunimasa IV 
Bandō Hikosaburō 坂東彦三郎 IV (= 
Bandō Kamezō 坂東亀蔵 I) (1800–
1873)  81, 118, 528; V (1832–
1877)  143, 528-529, 542-543 
Bandō Mitsugorō 坂東三津五郎 IV 
(1800–1863)  46, 62, 532 
Bandō Zenji 坂東善次 III  124, 525 
banzuke 番付  (Theaterprogrammheft 
oder hierarchische Liste von Sumō-
Kämpfern u.ä.)  33, 122, 525 
Benizara Kakezara mukashimonogata-
ri 紅皿闕皿昔物語  xi, xv, 71-72, 
207, 216, 305, 317, 497  
Bukō nenpyō 武江年表  124, 493 
Bunkidō 文亀堂  113 
Bunrokudō 文禄堂  129, 485 
Bunshōdō 文正堂  538 
Buntei Kizan 文亭箕山  xiii, xv, 94, 
228-229, 231, 240, 244, 257-258, 
267-268, 306, 485  
Buyō Inshi 武陽隠士  385, 449-451, 
488 
Chichi no shūen nikki 父の終焉日記 
(1801)  424 
Chikamatsu Hanji 近松半二 (1725–
1783)  90-91, 246, 278, 310, 328, 
488 
Chikamatsu Monzaemon 近松門左衛
門 (1653–1724)  31, 41, 185, 220, 
234, 276-277, 311, 443, 488, 504 
Chikamatsu Tokusō 近松徳叟 (1753–
1810)  73 
Chikanobu 周延 (1838–1912)  48, 127, 
526 
Chikashige 周重 (1869–1881)  526 
Chikayuki Tōmichi 近行遠通  101, 
488 
Chikubashō 竹馬抄 (1383)  382 
Chinsetsu yumiharizuki 椿説弓張月 
(1807–1811)  xiii, xv, 97, 224, 237, 
245-246, 310, 318-319, 329, 491, 
531 
Chitose no tsuru Edo-iri sugoroku 千
歳鶴東入双六 (1868)  528 
Chōnin bukuro 町人囊 (1718)  384 
Chōshiya Heibē 丁子屋平兵衛  485 
Chūryō manroku 中陵漫録 
(1826)  130, 436, 439, 494 
Chūshingura gonichi no tatemae 忠臣
蔵後日建前 (1865)  336 
daichō 台帳 (Kabuki-Libretto zum Ge-
brauch der Schauspieler)  33 
Daikokuya Kinnosuke 大黒屋金之助  
534, 541, 545 
Dainihonkoku Hokekyō kenki 大日本
国法華経験記  168, 175, 489 
Daisenji engi 大山寺縁起  163, 488 
Datsueba 奪衣婆  124, 153-154, 158, 
162, 202, 209-211, 227-228, 231, 
446, 450 
Denka chabanashi 田家茶話 
(1829)  xi, 42, 277, 486 
Dōkyō 道鏡 (–772)  167 
Dontei Robun 鈍亭魯文 (1829–
1894)  96  siehe auch Kanagaki 
Robun 
Ebisuya Shōshichi 恵比寿屋圧七  541 
Ebiya Rinnosuke 海老屋林之助  543 
Edo chirihiroi 江戸塵拾 (1767)  130, 
439, 495 
Edo katagi hikeya Tsuna-saka 江戸容
儀曳綱坂 (1772)  82 
Edo meisho zue 江戸名所図会 (1834–
1836)  101, 493 
Edo meishoki 江戸名所記 (1662)  101, 
157, 488 
Edo sakusha burui 江戸作者部類 
(1834)  190 
Edo sunago 江戸砂子 (1732)  101, 
157, 490 
Edo suzume 江戸雀 (1677)  101, 488 
Edo-banashi. Zōho 増補 江戸咄 
(1694)  101, 487 
ehon banzuke 絵本番付 (illustriertes 
Theaterprogrammheft)  ix, 33, 49, 
55-56, 58, 63-65, 75, 81, 106-107, 






Ehon gappō ga tsuji 絵本合法衢 
(1810)  336 
Ehon hanakatsura 絵本花葛蘿 
(1764)   xv, 443, 496 
Ehon imayō shokuninzukushi 絵本今
様職人尽 (1841)  446, 486 
Ehon jōruri zekku 絵本浄瑠璃絶句 
(1815)  xii, 91, 310, 489 
Ehon katakiuchi Adachigahara 絵本復
讐安達原 (1807)  xiii, xv, 94, 214, 
227, 231, 240, 244, 257, 267, 306, 
485 
Eirakuya Tōshirō 永樂屋東四郎  485 
e’iri nehon 絵入根本 (illustriertes Ka-
buki-Libretto zum Gebrauch des 
Publikums)  33, 62, 141 
Eisen 英泉 (1790–1848)  109, 395, 
398-400, 490, 526 
ema 絵馬 (Votivbild)  119-124, 126, 
128-129, 459, 481, 501 
En no Gyōja 役行者  154 
etoki 絵解 („Bilderläuterung“)  173, 
504, 506, 509, 518 
Etsuka 越嘉  527 
Ezakiya Kichibē 江崎屋吉兵衛  533 
Fujimoto Kizan 藤本箕山 (1626–
1704)  417, 489, 519 
Fujin kotobukigusa 婦人寿草 
(1692)  384 
Fujin yashinaigusa 婦人養草 
(1689)  172 
Fujiokaya nikki 藤岡屋日記 (1804–
1868)  165, 451, 460, 495 
Fujiwara no Tadazane 藤原忠実 
(1078–1162)  345 
Fujiwara no Tameie 藤原為家 (1198–
1275)  357 
Fukazawa Shichirō 深沢七郎 (1914–
1987)  345, 489, 498, 504 
Fukuda Kumajirō 福田熊二郎  526, 
530-531, 544 
Fukujukai muryō denki 福聚海駒量伝
記 (1847)  80, 218, 222, 274-275, 
294, 304, 308, 339, 493, 547 
Fushimiya Zenroku 伏見屋善六  527 
Gakutei Kyūzan 岳亭丘山  xiii-xv, 
111, 113, 221, 257, 260, 269, 272, 
303, 312, 485 
Gazu hyakki yagyō 画図百鬼夜行 
(1776)  xii, 84, 496 
Gedai kagami 外題鑑 (1838)  195 
Gekidaishū 劇代集  102 
Gekkō 月耕 (1858–1920)  129, 526 
Gekkōtei Bokusen 月光亭墨僊 (1775–
1824)  xii, 91, 489 
Genji monogatari 源氏物語 (um 
1010)  78, 513 
Genpei hashiragoyomi 源平柱礎暦 
(1795)  49, 536, 547 
Genpei jōsuiki 源平盛衰記  160 
Genshin 源信 (971–1053)  175 
gesaku (bungaku) 戯作 (文学) („zum 
Spaß verfasste Literatur“, „triviale 
Literatur“)  182-183, 187, 191-192, 
447, 476, 494 
Gin sekai matsu ni Yukihira 銀積松行
平 (1796)  62 
Gojūsantsugi hana no Azuma-ji 五十
三駅梅東路 (1848)  134 
Gojūsantsugi Ōgi no shukuzuke 五十
三次扇宿付 (1887)  144, 531, 532 
Gojūsantsui oi no Azuma-ji 五十三次
老東路 (1856)  134 
gōkan 合巻 („zusammengebundenes 
Heft“)  x, 29, 33-35, 81, 84, 89, 94-
96, 98-99, 105, 107-109, 121, 131, 
134-135, 141, 143-144, 181, 187, 
190, 192, 212, 229, 249, 289, 305, 
310, 323, 340, 473 
Hachiman matsuri yomiya no nigiwai 
八幡祭小望月賑 (1860)  36 
Hachimantarō Yoshiie 八幡太郎義家 
(1039–1106)  90-91, 93-94, 108-
109 
hagataki 端敵 (billige kleine Schur-
ken-Rolle)  38 
Hamadaya Tokubē 濱田屋徳兵衛  539 
Hanabusaya Bunzō 英屋文蔵  528 
Hanano Saga nekomata sōshi 花野嵯







handōgataki 半道敵 (kleinere Missetä-
ter-Rolle mit komischem Ein-
schlag)  38 
Hannichi kanwa 半日閑話 (1768–
1822)  492 
Hanshichi toraemonochō 半七捕物帳 
(1917–)  437 
harimazee 張交絵 („zusammenge-
setztes Bild“, Darstellung mit Bil-
dern im Bild)  127 
Harunobu 春信 (1725–1770)  443, 496 
Hasegawa Enkichi 長谷川園吉  526, 
532 
hashiramaki no mie 柱巻きの見得 
(mie-Pose eines Schauspielers, bei 
der er hinter einem Pfeiler hervor-
lugt)  118 
hayagawari 早変/早替 (rascher 
Kostümwechsel auf der Bühne, oft 
mit Wechsel von einer Rolle zur an-
deren)  63-65, 82, 184 
Hayagawari mune no karakuri 早変胸
機関 (1810)  39, 191, 399, 495 
hayarigami 流行神 („Mode-Gott-
heit“)  158, 210, 513 
Hayashi Razan 林羅山 (1583–
1657)  380 
Hayashiya Shichiemon 林屋七右衛門  
536 
Hayashiya Shōgorō 林屋庄五郎  539 
Higaki 檜垣  170 
Higaki no Go 檜垣の御  57 
Hikosan gongen chikai no sukedachi 
彦山権現誓助劔 (1786)  338 
Hino Tomiko 日野富子 (1440–1496)  
464 
Hiraga Gennai 平賀源内 (1726–
1779)  210-211, 445, 489 
Hirakana seisuiki ひらかな盛衰記 
(1739)  341, 410 
Hirookaya Kōsuke 廣岡屋幸助  486 
Hirosada 広貞 (1819–1865)  41, 526 
Hiroshige 広重 (1797–1858)  46, 115, 
253, 500-501, 526-527 
Hitoritabi gojūsantsugi 独道中五十三
駅 (1827)  132, 134, 138, 497 
Hitotsuya 一ツ家 (1890)  126, 291, 
311, 490, 530, 532 
Hiyokumon mekuro no iroage 比翼紋目
黒色揚 (1815)  x, xii, xv, 89, 269, 
305, 318, 485 
Hōjō (auch Taira) Masako 北条 (auch
平) 政子 (1157–1225)  329, 356  
Hōjō Mitsutoki 北条光時  101 
Hōjō Shigetoki 北条重時 (1198–1261)  
353 
Hōjō Takatoki 北条高時 (1303–1333)  
63, 358  
Hōjō Tokiyori 北条時頼 (1227–1263)  
51, 358 
Hōjōki 方丈記 (1212)  354 
Hokusai 北斎 (1760–1849)  66, 97, 
489, 491-492, 494-495 
Honchō akukoden 本朝悪狐伝 (1829–
1830)  xiii, xv, 111, 221, 257, 260, 
268, 271, 302, 312, 339, 485 
Honchō nijū fukō 本朝二十不孝 
(1686)  156, 283, 489 
Honchō nijūshikō 本朝廿四孝 
(1776)  36-38, 278 
Honchō suibodai zenden 本朝酔菩提
全伝 (1809)  86, 213, 220-221, 230, 
241, 251, 260, 265, 315, 319, 334, 
493 
Honmo 本茂  535 
Hōnō Nitta daimyōjin 奉納新田大明
神 (1777)  59, 536 
Huang di nei jing su wen 黄帝内経霊
枢  384 
Hyakumyōden tazuna somewake 百猫
伝手綱染分 (1864)  143, 528, 542 
Hyakushō bukuro 百姓囊 (1721)  458 
Ibaraki 茨木  60-61, 159-160, 162-
163, 255, 526, 529-530, 536, 546; 
Ibaraki (1883)  61 
Ibaya Kyūbē 伊場屋久兵衛  533 
Ichiban norime iki no sashimono 魁駒
松梅桜曙幑 (1865)  72, 528, 543 
Ichikawa Danjūrō 市川団十郎 IV (= 
Ichikawa Ebizō 市川海老蔵 III) 
(1711–1778)  63, 92; V (1741–






VII (= Ichikawa Ebizō V) (1791–
1859)  92, 109, 531, 537; VIII 
(1823–1854)  124, 525; IX (1838–
1903)  531, 543 
Ichikawa Danzō 市川団蔵 IV (1745–
1808)  62 
Ichikawa Danzō machiukebanashi 市
川団蔵待請噺 (1798)  60, 241 
Ichikawa Kodanji 市川小團次 IV 
(1812–1866)  47-48, 120, 140, 527, 
530, 539-540, 542-543 
Ichikawa Monnosuke 市川門之助 V 
(1821–1878)  79, 529 
Ichikawa Sumizō 市川寿美蔵 V 
(1845–1906)  92 
Igagoe dōchū sugoroku 伊賀越道中双
六 (1783)  45-46 
Igagoe norikake kappa 伊賀越乗掛合
羽 (1776)  45-46, 492, 531, 536  
siehe auch Keisei tonoizakura 
Igaya Kan’emon いがや勘右衛門  486 
Ihara Saikaku 井原西鶴 (1642–
1693)  23, 34, 156, 210, 239, 249, 
283, 323, 366, 388, 407, 410-411, 
417, 421-422, 438-439, 442, 450, 
456-457, 460, 464, 489, 497-498, 
519 
Ihara Seiseien 伊原青々園 (1870–
1941)  24 
Iijima Kyoshin 飯島虚心 (1841–
1901)  120-121, 123, 489 
iki ningyō 生人形 („lebensechte Pup-
pen“)  124, 129, 525 
Ikuta Yoshiharu 生田芳春  486 
ingabanashi 因果話 („Erzählungen 
von Ursache und Wirkung“)  233-
234 
inkyo 隠居 (Ausgedinge)  27, 355, 
361, 365-366, 388, 394-397, 404-
405, 446, 457, 516, 520 
Ippitsuan shujin 一筆庵主人  121, 
255, 489  siehe auch Mizugaki 
Egao 
iroaku 色悪 („junge Bösewichte“-
Rolle mit erotischer Ausstrahlung)  
38 
Ise ondo koi no netaba 伊勢音頭恋寝
劔 (1796)  73 
Iseya Kanekichi 伊勢屋兼吉  534 
Ishi no makura karine no hotaru 石枕
仮寝螢 (1751)  102 
Ishi no makura shunshōshō 石枕春宵
抄 (1816)  xiii, xv, 108, 116, 207, 
212, 241, 253, 328, 486 
Ishida Ryōka 石田蓼華  94, 485 
Ishikawa Wasuke 石川和助  531 
Issetsu 一雪  440, 490 
Itoguruma kyūbi no kitsune 糸車九尾
狐  (1808)  xiii, xv, 99, 111, 191, 
227, 231, 238, 242, 264, 285, 315, 
319, 329, 494 
Itoya Shōhē 糸屋庄兵衛  96 
Itozakura honchō sodachi 糸桜本朝育 
(1777)  43, 74, 211, 219, 251, 270, 
272, 327, 341, 440, 490, 531 
Itozakura shunchō kien 糸桜春蝶奇縁 
(1813)  xii, 74-75, 215, 241, 260, 
300, 303, 312, 491 
Itsukushima yuki no kaomise (kagami) 
厳島雪顔鏡 (1796)  49 
Iwao no hana mine no kusunoki 岩磐
花峯楠 (1790)  93 
Iwatoya Kisaburō 岩戸屋喜三郎  486, 
536 
Izanami  151-152 
Izumiya Ichibē 和泉屋市兵衛  485-
486, 526, 533, 537, 544-545 
Izutsuya 井筒屋  527 
Izutsuya Shōkichi 井筒屋庄吉  539 
jidaimono 時代物 (Historienstück)  31, 
51, 316 
jihon toiya 地本問屋 (in Edo ansässi-
ges Großverlagshandelshaus) 34, 
183 
Jinrin kinmō zui 人倫訓蒙図彙 
(1690)  447, 461 
Jippensha Ikku 十偏舎一九 I (1766–
1831)  183; III  xiv, 134-135, 485  
Jippōan yūreki zakki 十方庵遊歴雑記 






Jiraiya gōketsu monogatari 児雷也豪
傑譚 (1839–1868)  xiv, 121, 221, 
255, 266, 330, 485-486, 489, 492 
Jiraiya gonichi monogatari 児雷也後
編譚話 (1855)  121, 541, 547 
jitsuaku  実悪 („wahrer Bösewicht“, 
Hauptbösewichte-Rolle)  38 
jitsuroku 実録 („Aufzeichnungen über 
wahre Begebenheiten“)  143 
Jizō bosatsu hosshin innen jūōgyō 地
蔵菩薩発心因縁十王経  153 
Jokunshō 女訓抄 (1637)  423 
jōruri 浄瑠璃 (lyrischer Theater-Ge-
sang-Text als Begleitung eines Pup-
penspiels oder allein)  43-44, 90-92, 
234, 309-310, 341, 410, 488-490, 
492, 496, 545  
Jōshūya Jūzō 上州屋重蔵  535 
Jūnihitoe Komachi-zakura 重重人重
小町桜 (1784)  53, 547 
Kabuki nenpyō 歌舞伎年表  24, 41, 
44, 46-52, 55, 57-64, 66, 73, 75, 79, 
81-83, 90, 92-93, 102, 106-107, 
118, 121, 126, 132, 134, 141-143, 
336, 491 
Kagamiyama kokyō no nishikie 加々見
山旧錦絵 (1782)  42-43, 60, 124, 
193, 270, 330, 337 
Kagawa Ransai 賀川蘭斎 (1771–
1833)  459 
Kagaya Kichiemon 加賀屋吉右衛門  
525 
Kagaya Yasubē 加賀屋安兵衛  534 
Kagematsu 景松 (aktiv 1840–
1841)  138, 527 
Kaibara Ekiken 貝原益軒 (1630–
1714)   368, 378, 383, 403, 490 
kaichō 開帳 (öffentliche Ausstellung 
der Kunstschätze eines Tem-
pels)  114, 119-120, 124-125, 540 
Kaidōki 海道記 (1223)  159, 358 
Kaikei kokyō no nishikigi 会稽櫓錦木 
(1797)  92, 547 
kakigae (kyōgen) 書替 (狂言) (Umar-
beitung eines beliebten Kabuki-
Stücks)  79 
Kakusha hyōbanki 客者評判記 
(1810)  38, 42, 48, 495 
Kakutei Shūga 鶴亭秀賀  144, 434, 
490 
Kamaya Kihē 釜屋吉兵衛  546 
Kanadehon chūshingura 仮名手本忠
臣蔵 (1748)  37, 60, 124, 330, 333, 
496, 498 
Kanagaki Robun 仮名垣魯文 (1829–
1894)  143, 467 
Kanai yōjinshū 家内用心集 
(1730)  382-383 
kanazōshi 仮名草紙 ( „Kana-Heft“, in 
Kana-Silbenschrift gehaltenes 
Heft)  32, 39 
Kanegafuchi shibai no furukoto 鐘淵
劇場故 (1841)  106, 547 
Kannon rishōki 観音利生記 
(1843?)  xiii, 113 
Kannon riyaku no adauchi 観音利益
仇討 (1855)  114-115 
kanzen chōaku 勧善懲悪 („das Gute 
befördern, das Schlechte bestra-
fen“)  188, 192 
kaomise (kyōgen)  顔見世 (狂言) 
(„Gesichtszeige“-Produktion im 
Kabuki, zu Beginn einer Saison 
jeweils im 11. Monat des Jahres 
gespielt)   46, 49-50, 53, 57, 60-63, 
82, 92-93, 193, 336, 491, 535-536, 
547 
Kareki ni hanasakase jiji 枯木花さか
せ親仁  xv, 71, 317, 496 
kashagata 花車方 („alte Frauen“-Rolle 
im Kabuki)  36-37 
kashagataki 花車敵 („böse alte 
Frauen“-Rolle im Kabuki)  38  
katagimono 気質物 (bestimmten Ty-
pen oder Ständen gewidmetes uki-
yozōshi)  39 
katahazushi 方外 (weibliche Opferrol-
le, meist eine Zofe in hohem Haus, 
die in die Wirren der Herrschaft 
verwickelt wird)  37 
katakiuchi 敵討ち (Blutrache[-stück 






Katakiuchi dōshi ishi to ki no makura. 
Sensōji hitotsuya no hanashi 浅艸寺
一家譚敵同志石与木枕 
(1810)  113 
Katakiuchi futamatazuka 復讐両脵塚 
(1808)  131, 284, 441, 486 
Katakiuchi futatsuguruma 敵討両輛車 
(1806)  84, 275, 325, 494 
Katakiuchi nekomatayashiki 敵討猫俣
屋敷 (1808)  130, 314, 486 
Katakiuchi Okazaki joroshu 敵討岡崎
女郎衆 (1807)  229, 341, 494 
Katakiuchi shinseki yawa 敵討枕石夜 
話 (1808)  113, 218, 291-292, 491 
Katakiuchi shōbu no kumiobi 敵討しょ
うぶ組帯 (1804)  46 
katakiyaku 敵役 (Bösewicht-Rolle im 
Kabuki)  38 
Kataoka Ichizō 片岡市蔵 I  74, 532-
533 
Kataoka Nizaemon 片岡仁左衛門 VII 
(1755–1837)  62, 64  
Katō Kiyo 加藤清  542-543 
Katsu Hyōzō 勝俵蔵  61, 493  siehe 
auch Tsuruya Nanboku IV 
Katsuki Gyūzan 香月牛山 (1656–
1740)  368, 384, 457 
Kawachi kagami meishoki 河内鑑名所
記 (1679)  173, 493 
Kawachiya Chōbē 河内屋長兵衛  485 
Kawachiya Genshichi 河内屋源七  
532 
Kawachiya Genshichirō 河内屋源七
郎  485 
Kawachiya Magoshichi 河内屋孫七  
487 
Kawaguchiya Chōzō 川口屋長蔵  533 
Kawaoto 川音  526 
kawaraban 瓦版 („Ziegeldruck“, meist 
schwarz-weiße Einblatt-Drucke mit 
Nachrichtenwert)  441, 499, 525 
Kawaranu hanasakae hachi no ki 常花
栄鉢木 (1769)  51, 536 
Kawatake Mokuami 河竹黙阿弥 (auch 
Kawatake Shinshichi 河竹新七 II) 
(1816–1893)  47, 61, 80-81, 119, 
121, 126, 140-142, 144, 222, 250, 
275, 291-292, 296, 309, 311, 316, 
338, 490, 493 
Kayoi Komachi 通小町  169 
Kazusaya Chūsuke 上総屋忠助  486 
keibogataki 継母敵 („böse Stiefmut-
ter“-Rolle)  38 
Keigendō 慶元堂  486 
Keisei kogane no hakarime 傾城金秤
目 (1792)  81, 336 
Keisei kogane no shachihoko けいせい
黄金鱐 (1782)  62, 211, 487, 492 
Keisei tonoizakura けいせい宿直
桜  46 
Keisei yanagizakura 傾城楊柳桜 
(1793)  62 
Keisei Yoshino no kane けいせい吉野
鐘 (1805)  62, 211, 492 
Kenkonbō Ryōsai 乾坤坊良斎  109-
110, 212, 258, 490 
Ketsubonkyō 血盆経  176, 511 
Ki no Jōtarō 紀上太郎 (1747–
1799)  43-44, 220, 251, 270-271, 
273, 327, 490 
Ki no Kaion 紀海音 (1663–1742)  41 
kibyōshi 黄表紙 („Gelbumschlag-
heft“)  33, 63, 102, 183, 186 
Kikaku 其角 (1661–1707)  95 
Kikuoka Senryō 菊岡沾凉 (1680–
1747)  101, 158, 490 
Kikuzumō mikurai sadame 菊相撲爵
定 (1804)  57 
Kinka shichihenge 金花七変化 (1860–
1867)  144 
Kinkōdō 金幸堂  114 
Kinkyōdō 錦橋堂  siehe Yamadaya 
Shōjirō 
Kinmon gosan no kiri 金門五三桐 
(1778)  82, 217, 232, 262, 287, 492 
Kinoya Sōjirō 木屋宗次郎  532, 541 
Kinrei Saga monogatari 金鈴善悪譚 
(1866)  143 
Kinryūzan chikai no ishizue 金竜山誓
礎 (1842)  118, 120, 485, 547 
Kinryūzan makura no ishizue 金竜山






Kinsei kijinden 近世畸人伝 
(1790)  433 
Kinseidō 錦盛堂  siehe Sanoya 
Tomigorō 
kirinō 切能  (Nō-Stück mit Auftritt 
eines Dämons) 148, 150 
Kita Busei 喜多武清 (1776–1856)  96, 
195, 494 
Kitamura Nobuyo 喜多村信節 (1784–
1856)  455, 461, 491 
Kitao Masayoshi 北尾政美 (1764–
1824)  xiii, 102, 104, 244, 485 
Kitao Shigemasa 北尾重政 I (1739–
1820)  491, 494; II  495 
Kiyū shōran 嬉遊笑覧 (1828)  455, 
461, 491 
kizewamono 気世話物 („Stück mit 
rohem zeitgenössischen In-
halt“)  180, 188 
Kobayashi Issa 小林一茶 (1763–
1827)  424-425 
Kobayashi Tetsujirō 小林鉄次郎  486, 
526, 546 
Kōbundō 好文堂  525 
Kodama Yakichi 児玉弥吉  529, 532 
Kogane no hana gaijin aramusha 金花
凱陣荒武者 (1766)  92 
Koganegiku hana no miyakoji 黄菊花
都路 (1848)  xiv, 134, 485 
Kogaya Shōgorō 古賀屋勝五郎  545 
Kōgiroku 孝義録 (1801)  368, 403, 
432, 434-435, 519 
Kojiki 古事記 (712)  151-152 
Kōken (Shōtoku) Tennō 孝謙 (称徳) 
天皇 (718–770)  167 
kokkeibon 滑稽本 (Ulkbuch)  34, 191 
Kokon chomonjū 古今著聞集 
(1254)  161, 164, 173, 491 
Kokon hyakumonogatari hyōban 古今
百物語評判 (1686)  438, 497 
Kokontei Sanchō 古今亭三鳥  99, 
223, 249, 485 
Kokusho sōmokuroku 国書総目録  23, 
58, 63, 75, 90, 96, 102, 106, 510 
Komachi-mura shibai shōgatsu 小町村
芝居正月 (1789)  57-58, 263, 271, 
307, 493 
Konjaku hyakki shūi 今昔百鬼拾遺 
(1781)  xv, 244, 444, 496 
Konjaku monogatarishū 今昔物語
集  155, 160-161, 168-171, 174-
175, 346-348, 402, 491 
Konparu Zenchiku 金春禅竹 (1405–
1470?)  146, 148 
Kōshoku gonin onna 好色五人女 
(1686)  210, 489 
Kōshoku ichidai onna 好色一代女 
(1686)  249, 388, 450, 489 
Kōshoku ichidai otoko 好色一代男 
(1682)  417, 489, 519 
Kosode Soga azami no ironui 小袖曽我
薊色縫 (1859)  118, 490, 541 
Kotoba no hana momiji no yozakari 詞
花紅成盛 (1849)  75, 537, 547 
Kōya monogatari 高野物語  156 
kuchie 口絵 („Eingangsbild“, Bildsei-
ten zu Beginn eines Romanheft-
chens, auf denen wichtige Figuren 
oder Inhalte vorgestellt wer-
den)  xii-xiv, 78, 85, 87, 90, 99, 
104, 107, 114-115, 129, 206, 233, 
245 
kugeaku 公家悪 („adeliger Böser“-
Rolle)  38 
kuigaeshi 悔い返し („Zurückfordern 
[des bereits übergebenen Erbes] aus 
Zorn“)  355, 357-358, 404 
Kūkai 空海 (744–835)  170, 174 
kuma(-dori) 隈 (取) (grellbunte 
Schminke der Bösewichte im Kabu-
ki)  51    
Kumo no taema amayo no tsuki 雲妙
間雨夜月 (1808)  448, 491 
Kuni ni hanasaku ōshimadai 国花大嶋
台 (1784)  65 
Kunichika 国周 (1835–1900)  46, 48, 
62, 73, 77, 79, 98, 128, 141-144, 
527-531 






Kunimasa 国政 IV (1848–1920)  48, 
128, 144, 531-532  siehe auch 
Baidō Kunimasa 
Kuninao 国直 (1793–1854)  74, 99, 
107, 114-115, 128, 485, 487, 495-
496, 532 
Kunisada 国貞 I  siehe Toyokuni III; 
III  siehe Kunimasa IV 
Kunisato 國郷  532 
Kuniteru 国輝  434 
Kuniyoshi 国芳 (1797–1861)  74, 79, 
116-117, 119-129, 135, 137-139, 
141, 474, 476, 481, 485, 499, 501, 
509, 519, 532-535 
kurobon 黒本 („Schwarzbuch“)  33, 
187 
Kurokumo Tarō amayo monogatari 黒
雲太郎雨夜譚 (1828–1829)  109, 
212, 258, 490 
Kurozuka 黒塚  148-151, 221, 491 
Kurushima Takehiko 久留島武彦 
(1874–1960)  129  siehe auch Kyō 
no Warabē 
kusazōshi 草双紙 („Allerlei-Heft“, 
Heft mit fließendem Text-Bild-
Übergang und durchgehend illus-
trierten Seiten)  33-34, 191-192, 
491 
Kyō no Warabē 京の藁兵衛  129, 485  
siehe auch Kurushima Takehiko 
Kyohakusai 虚白斎  431, 491 
Kyōkabanashi 狂歌咄 (1672)  39 
Kyokutei Bakin 曲亭馬琴 (1767–
1848)  xii-xiii, xv, 29, 34, 36, 38, 
68, 74-75, 89, 97-98, 113-114, 129-
130, 188, 190, 216, 219, 224-225, 
238, 241, 245-248, 260, 269, 283, 
291, 300, 304, 306, 310-311, 313, 
318-319, 428, 437, 448, 485, 491, 
515 
Kyōsai 暁斎 (1831–1889)  xi, 40, 117, 
127, 394, 467, 490-491, 501, 535 
Makura no sōshi 枕草子  346 
mamehon 豆本 („Bohnenbuch“, Mini-
aturbuch)  68 
Maruya Jinpachi 丸屋甚八  541, 543 
Maruya Kyūshirō 丸屋久四郎  527, 
543 
Maruya Tokuzō 丸屋徳造  544 
Masadaya Heikichi 政田屋平吉  545 
Masuyama Kinpachi 増山金八 I  83, 
236, 289, 486 
Masuyama Tarōshichi 増山太郎
七  63, 492 
Matsu kabuki sangai kidan 松株木三
階奇談 (1804)  29, 491 
Matsudaira Sadanobu 松平定信 
(1758–1829)  189 
Matsui Eikichi 松井栄 吉  545 
Matsuki Heikichi 松木平吉  526, 546 
Matsumoto Kisaburō 松本喜三郎 
(1825–1891)  124 
Matsumoto Kōshirō 松本幸四郎 V 
(1764–1838)  46, 61, 74, 532, 536 
Matsumotoya Mankichi 松本屋万吉  
547 
Meiboku sendai hagi 伽羅先代萩 
(1777)  42, 83, 193 
Meika no toku mimasu tamagaki 名歌
徳三升玉垣 (1801)  57-58, 263, 
290, 338, 493 
michiyuki 道行 (Reise- oder Wander-
szene in einem Drama)  44 
mie 見得 (Pose, in der sich der Schau-
spieler am Höhepunkt einer Szene 
augenrollend dem Publikum präsen-
tiert)  129, 209 
Mimasaka kōminki 美作孝民記 
(1820)  xv, 368 
Mimasuya Nisōji 三升屋二三治 
(1748–1856)  118, 485 
Mimibukuro 耳嚢 (1781–1815)  130, 
283, 437, 492 
Minamoto no Tametomo 源為朝 
(1139–1170)  97 
Minamoto no Yorimitsu (auch Raikō 
源頼光 (948–1021)  160 
Minamoto no Yoritomo 源頼朝 
(1147–1199)  63, 354 
Minamoto no Yoriyoshi 源頼義 (988–






Minamoto no Yoshinaka 源義仲 
(1154–1184)  355 
Minatoya Kohē 湊屋小兵衛  533, 540 
Minka yōjutsu 民家要術 (1831)  382, 
384 
misemono 見世物 (Schaustellerei)  36, 
119, 509 
Miyaoi Yasuo 宮負定雄 (1797–
1858)  382 
Miyata Inosuke 宮田伊助  485 
Miyoshi Shōraku 三好松洛 (1696?–)  
492, 496, 498 
Miyoshi Shōzan 三好想山  130, 282, 
437, 441, 491 
Miyoshi Yasunobu 三善康信 (1140–
1221)  354 
Mizugaki Egao 美図垣笑顔 (1789–
1846)  xiv, 485, 489  siehe auch 
Ippitsuan shujin 
Modoribashi Tsuna ga kaomise 戻橋
綱顔鏡 (1800)  61 
Momijigari 紅葉狩  52, 163, 340 
Momotarō hottanbanashi 桃太郎発端
話説 (1792)  xi, 66, 494, 453 
Morisada mankō 守貞漫稿 
(1853)  316, 445, 455, 488 
Morita Kan’ya 森田勘弥 VIII (1759–
1814)  58, 61, 535 
Moriya Jihē 森屋治兵衛  538 
Mujū Ichien 無住一円 (1226–
1312)  166, 174, 513 
Mukashi mukashi tejiro no saru むかし
々掌白猿 (1792)  64, 536, 547 
Mukashibanashi Urashima jijī むかし
ばなし浦島ぢゝい (ca. 1835)  xi, 70, 
493 
Mukashigatari Honda no hajimari 昔
語本田始 (1813)  98, 223, 249, 485 
Mukashigatari inazumabyōshi 昔話稲
妻表紙 (1806)  86 
Munetaka Shinnō 宗尊親王 (1242–
1274)  51-52 
Murata Ryōa 村田了阿 (1772–
1843)  173, 492 
Murataya Jirōbē 村田屋治良兵衛  486 
Muro no mume hangan biiki 咲梅判官
贔屓 (1817)  64 
Musume Dōjōji 娘道成寺  340 
Mutsu no hana Izu no hataage 雪伊豆
幡揚 (1786)  63, 536 
Myōtara tennyo 妙多羅天女  162, 210 
Nagaidō Kiyū 永井堂亀友  39, 275, 
492 
Nagawa Kamesuke 奈河亀輔 (?–
1790)  45, 492 
Nagawa Shimesuke 奈河七五三助 I 
(1754–1814)  61, 493 
Nakajima Kanzaemon 中島勘左衛門
III (1738–1794)  59, 93, 536 
Nakamura Jakuemon 中村雀右衛門 I 
(1806–1871)  531 
Nakamura Nakazō 中村仲蔵 I (–1810)  
53, 536 
Nakamura Shikan 中村芝翫 IV (1830–
1899)  528 
Nakamura Utaemon 中村歌右衛門 I 
(1714–1791)  52, 536; III (1778–
1838)  531; IV (1798–1852)  124, 
525 
Nakayama Bungorō 中山文五郎 II (–
1862)  538 
Nakayama Shinkurō 中山新九郎 II 
(1738–1783)  62; III (1761–1824)  
46, 62 
namazue 鯰絵 („Welsbild“, Holz-
schnitte anlässlich des großen Erd-
bebens von 1855)  122, 513, 525 
Namiki Gohei 並木五瓶 I (1747–
1808)  82-83, 102, 212, 218, 263, 
288, 492; III (1789–1855)  134 
Namiki Ōsuke 並木翁輔  63, 492 
Namiki Sōsuke 並木宗輔 (1695–
1751)  334, 492, 496 
Naraba Shūhei 楢葉周平  532 
Narayamabushi-kō 楢山節考 
(1956)  345, 489 
Narutozome iroe no shiranami  鳴門染
色絵白波 (1833)  532 
natsu kyōgen 夏狂言 („Sommer-
Stück“, Kabuki-Stück mit schaurig-






Natsumatsuri Naniwa kagami 夏祭浪
花鑑 (1745)  79, 333, 336, 492 
Negishi Yasumori (1737–1815) 根岸
鎮衛  130, 283-284, 437, 492 
nehon 根本 (Kabuki-Libretto)  33  
Nekomatababa keshōyashiki 金花猫婆
化生舗 (1838)  487 
Nenashigusa 根南志具佐 (1763)  124, 
210, 445, 453, 489 
Nidai Genji oshi no tsuyoyumi 二代源
氏押強弓 (1791)  60, 535 
Nihon shoki 日本書紀 (720)  151 
Ningen banji uso bakkari 人間萬事虚
誕計 (1813)  313, 495 
ninjōbon 人情本 („Gefühlsbuch“, Ro-
manheft mit romantisch-erotischem 
Inhalt)  35, 77, 342, 496 
Nippon eitaigura 日本永代蔵
(1688)  323, 366, 410, 411, 421-
422, 457, 460, 489, 498 
Nise Murasaki inaka Genji 偐紫田舎
源氏 (1829–1842)  78, 493 
Nishikawa Joken 西川如見 (1648–
1724)  384, 458 
nishikie 錦絵 („Brokatbild“, Vielfar-
ben-Holzschnitt)  32, 499-500 
Nitta Yoshioki 新田義興 (1331–1358)  
49, 334  
Nuretsubame negura no karakasa 濡燕
子宿傘 (1814)  105, 250, 259, 494 
Ōe Chūbē 大江忠兵衛  125 
Ōe seidan yuki to sumi tsuki 大江政談
雪墨附 (1867)  141, 528 
Ōfunamori ebi no kaomise 大船盛鰕
顔見勢 (1792)  336 
Ōgibyōshi Ōoka seidan 扇音音大岡政
談 (1875)  529 
Ogino Isaburō 荻野伊三郎 II (1750–
1829)  61 
Oi no tanoshimishō 老の楽しみ抄  367 
o-ie sōdō お家騒動 (Familienzwist-
Geschichte)  31 
ojigataki 叔父敵 („böser Onkel“-
Rolle)  38, 47, 330, 332  
Oka Sanchō 岡三鳥  191 
Ōkagami 大鏡  350 
Okamoto Kidō 岡本綺堂 (1872–
1939)  437 
okina 翁 („alter Mann“, besonders als 
Rolle im Nō) 1-2, 4, 171, 349, 522 
Okinagusa 翁草 (1791)  367, 432 
Ōkura Nagatsune 大蔵永常 (1768–
1860?)  xi, 42, 277, 486 
Ōmi Genji senjin yakata 近江源氏先
陣館 (1769)  37 
Ōmiya Kyūsuke 近江屋久助  527, 535 
Omoshirotae yuki no furudera 面白妙
雪古寺 (1864)  543 
Ōmu Komachi 鸚鵡小町  58, 169 
Ōmu rōchūki 鸚鵡籠中記 (1684–
1717)  425 
ōmuseki 鸚鵡石 (gedruckter Theaterli-
bretto-Auszug zum Gebrauch des 
Publikums)  33  
onibaba 鬼婆 („Hexen-Alte“, „Teu-
fels-Alte“)  1, 17 
Oniwaka kongen butai 鬼若根元台 
(1825)  64, 497 
Onna chūyō 女中庸  423 
Onna daigaku (takarabako) 女大学     
(宝箱) (1716)  378, 380, 384, 410, 
416, 429, 490, 498 
Onna Imagawa 女今川  434 
Onna kagami hidensho 女鏡秘伝書 
(1650)  429 
Onna midaregami kyōkun monogatari 
女みだれがみけうくん物語 
(1670)  430 
onna no sanjū 女の三縦 („drei Unter-
würfigkeiten der Frau“)  403 
onnagata 女形 / 女方 (Frauen-Rolle 
im Kabuki oder auf solche speziali-
sierter Schauspieler)  36 
Ono Kikutarō 小野菊太郎  128, 535 
Ono no Komachi 小野小町 (ca. 825–
900)  54, 57-59, 168-170, 231, 307, 
522 
Onoe Kikugorō 尾上菊五郎 III (1748–
1849)  133-134, 141, 527, 532-533, 
538  siehe auch Onoe Matsusuke II; 






142, 144, 525-526, 528-532, 542-
543, 546 
Onoe Kikugorō ichidaibanashi 尾上梅
寿一代噺 (1847)  134, 533-534, 
538, 545, 547 
Onoe Matsusuke 尾上松助 I (1744–
1815)  46, 50, 58, 62, 82-83, 102, 
134, 473; II (1784–1849)  49, 536  
siehe auch Onoe Kikugorō III 
Onoe Shinshichi 尾上新七 I (1745–
1809)  62; II (1780–1818)  62 
On’yō imoseyama 阥阦妹背山 
(1810)  xii, 88, 240, 495 
Ōoka seidan 大岡政談  77, 496 
Osada Tadamune 長田忠致 (–1159)  
63 
Oshiegusa nyōbo katagi 教草女房形
気 (1868)  434, 490 
Oshioki reiruishū 御仕置例類集  370, 
379 
Ōshū Adachigahara 奥州安達原 
(1762)  xii, 90-91, 92-93, 246, 309, 
320, 328, 488; (gōkan) (1880)  xii, 
486, 537 
Osome Hisamatsu ukina no yomiuri お
染久松色読販 (1813)  336 
Ōta Nanpo 大田南畝 (1749–
1823)  447, 492 
Ōtani Tomoemon 大谷友右衛門 IV 
(1791–1861)  80, 122, 538, 540-541 
Ōtaya Sakichi 太田屋佐吉  537 
Ōtaya Takichi 太田屋多吉  542 
otokodate 男伊達 („aufbrausender, 
aber gerechter Mann“ als Figur in 
Kabuki oder Romanen)  47, 106  
Ōtomo no Kuronushi 大友黒主  54-58 
Ōtomo Yoshinao 大友能直  357 
Ōyoroiebidō shinozuka 大鎧海老胴篠
塚 (1772)  63, 547 
Ozaki Kazuo 尾崎一雄 (1899–
1983)  1 
Rangaku kotohajime 蘭学事始 
(1815)  495 
Rigen shūran 俚言集覧  173, 446, 492 
Rōjin hitsuyō yashinaigusa 老人必用
養草 (1716)  368 
Rōō chawa 老媼茶話 (1742)  130, 
282, 436, 495 
Ryūkatei Tanekazu (1807–1858) 柳下
亭種員  121, 222, 255, 267, 330, 
486, 492 
Ryūryūkyo Shinsai 柳々居辰斎  497 
Ryūsuitei Tanekiyo 柳水亭種清 
(1821–1907)  xii, 94, 486 
Ryūtei Tanehiko 柳亭種彦 (1783–
1842)  xi, xiii, 47, 70-71, 74, 78, 
99, 183-184, 210, 300-302, 445, 
486, 492-493 
Sadafusa 貞房  134 
Sadahide 貞秀 (1807–1879?)  131, 
134, 487, 493  siehe auch Taikaisha 
Kinryū 
Sadanobu (Hasegawa) 貞信 (長谷     川
) (1809–1879)  141 
Saga no oku bakeneko kidan 嵯峨奥妖
猫奇談 (1880)  144 
Saga no oku nekomata sōshi 嵯峨奥猫
魔稗史 (1853)  494 
Sai no kawara wasan 賽の河原和
讃  252 
Saikaku oridome 西鶴織留 
(1694)  411, 438, 442, 460, 489, 
498 
Saitō Chōshū (1737–1799) 斎藤長
秋  101, 493 
Saitō Gesshin 斎藤月岑(1804–
1878)  121, 124, 493 
Sakata Hangorō 坂田半五郎 II (1724–
1782)  92 
Sakurada Jisuke 桜田治助 I (1734–
1806)  57-61, 102, 263-264, 271, 
291, 338, 493; III (1802–1877)  79-
80, 102, 222, 275, 294, 296, 304, 
309, 334, 493 
Sakurahime Azuma bunshō 桜姫東文
章 (1817)  337 
Sakurahime zenden akebono sōshi 桜
姫全伝曙草紙 (1805)  189 
sanbabā 三婆 (die drei großen „alte 
Frauen“-Rollen im Kabuki)  37 
Sanchō wagō tsurugi 三朝和合劍 






Sanda Jōkyū 三田浄久 (1608–
1688)  173, 493 
Sangō shiiki 三教指帰 (797)  174-175 
Sangoku denki 三国伝記  172 
Sangoku yōfuden 三国妖婦伝 
(1807)  340 
Sanjōnishi Sanetaka 三条西実隆 
(1455–1537)  347 
Sanka hiyō okujutsuben 産科秘要奥術
辨 (ca. 1806)  459 
Sanmon gosan no kiri 楼門五山桐 
(1778)  82 
Sanoya Kihē 佐野屋喜兵衛  538 
Sanoya Tomigorō 佐野屋富五郎  544-
545 
Santō Kyōden 山東京伝 (1761–
1816)  xii-xv, 24, 34-35, 66, 84-87, 
94-97, 100-101, 105, 108-111, 182, 
188, 191, 195, 197-200, 204-205, 
207, 212-214, 221, 227, 229-230, 
232, 234, 238-239, 241-244, 248-
250, 252-255, 259-261, 265-266, 
276, 285, 299-300, 309-310, 319-
320, 322-326, 328-330, 334, 339, 
341, 454, 485-486, 492-496, 517 
Santō Kyōzan 山東京山 (1769–
1858)  113 
Sarashina nikki 更級日記 (ca. 
1060)  159, 352 
Sasai Jirōemon 佐々井治郎衛門  44 
Satō Chūryō 佐藤中陵 (1762–
1848)  130, 439, 494 
Sawa Kyūjirō 沢久次郎  528 
Sawamura Shirogorō 沢村四郎五郎 II 
(–1832)  61,  64 
Sawamura Sōjūrō 沢村宗十郎 III 
(1753–1801)  62, 536 
Sawamura Tanosuke 沢村田之助 III 
(1845–1878)  141, 528, 543 
Sawamuraya Seikichi 澤村屋清吉  
535 
Segawa Jokō 瀬川如皐 I (1739–
1794)  64, 83, 236, 289, 486, 547; 
III (1806–1881)  142-143, 286, 494 
Seiwa Genji nidai no yumitori 清和源
氏二代将 (1805)  61, 493 
Seiyō dōchū hizakurige 西洋道中膝栗
毛 (1870–1876)  467 
Seji kenmonroku 世事見聞録 
(1816)  385, 449-451, 488 
sekai sadame 世界定め (Festlegung 
des historischen Settings für die 
„Gesichtszeige“-Produktionen der 
großen Theater des jeweiligen Jah-
res)  61 
Seken munesan'yō 世間胸算用 
(1692)  239, 407, 410, 438, 442, 
489, 498 
Seken shūtome katagi 世間姑気質 
(1772)  39, 275, 492 
Seki no to 関扉  54 
Seki Sanjūrō 関三十郎 III (1805–
1870)  75, 81, 126, 528, 534, 537, 
539, 541-544 
Sekidera Komachi 関寺小町  58, 169-
170 
Senkakudō 仙鶴堂  siehe Tsuruya Ki-
emon 
seriko (shōnin) 競 (商人) (Kolpor-
teur)  35 
sewamono 世話物 (Stück im zeitge-
nössischen Setting)  31, 41, 50-51, 
54, 57 
Shasekishū 沙石集 (1279–1289)  174, 
354, 494 
Shibamura Morikata 柴村盛方  445, 
494 
Shikatsube no Magao 鹿都部真顔 
(1753–1829)  446, 486  siehe auch 
Yomo no Utagaki 
Shikidō ōkagami 色道大鏡 
(1678)  416, 489, 517 
Shikitei Sanba 式亭三馬 (1766–
1822)   xv, 23, 38-40, 48, 98, 105-
106, 131-132, 191-192, 215, 233, 
242, 267, 274, 284-285, 290, 313, 
340-341, 399, 486, 494-495, 503 
Shimizuya Naojirō 清水屋直次郎  533, 
539 
Shimōsaya Rihē 下総屋利兵衛  44 







shinie 死絵 („Sterbe-Bild“, Holzschnitt 
als Gedenkbild für einen verstorbe-
nen Schauspieler)  123-124, 525 
Shinjū futatsu haraobi 心中二ツ腹帯 
(1722)  41 
Shinjū yoi kōshin 心中宵庚申 
(1722)  41, 180, 220, 276, 311, 430, 
488 
Shinmei matsuri onna Danshichi 神明
祭礼女団七 (1792)  336 
Shinobugusa tamuke no hosshin 垣衣
艸手向発心 (1808)  106, 236, 261, 
327, 487 
Shinoda Sasuke 篠田瑳助 (–1859)  80, 
222, 275, 296, 304, 309, 493 
Shinpan koshi no shiranami 新板越白
浪 (1851)  336, 338 
Shinpan utazaimon 新版歌祭文 
(1780)  336 
Shinpen kikaidan 新編奇怪談 
(1752)  130, 436 
Shinrei Yaguchi no watashi 神霊矢口
渡 (1770)  36, 59, 334 
Shinrotei (shujin) 振鷺亭 (主人) (–
1819)  xii, 88, 130, 131, 241, 315, 
486, 495 
Shinshū Kawanakajima kassen 信州川
中島合戦 (1721)  37 
Shinzō tsurifune kidan 新造 奇談 
(1852)  79, 217, 274, 293, 333-334, 
493, 529, 534, 539 
Shiouri Bunta monogatari 塩売文太物
語 (1749)  xii, 72, 207, 488 
Shiranshitsu shujin 芝蘭室主人  130, 
439, 495 
Shiranui monogatari しらぬひ譚 
(1848–1868)  xiii, 99, 486 
Shirasu Masako 白洲正子 (1910–
1998)  1-2, 145 
Shison hanjō tebikigusa 子孫繁昌手引
草  458 
Shitakiri suzume 舌切雀  67-68, 129, 
485, 521, 525, 545 
Shitennō kabuki no yorizome 四天王劇
場寄初 (1833)  62 
Shitennō O-Edo no kaburaya 四天王
御江戸鏑 (1815)  61, 536 
Shitennō yagura no ishizue 四天王櫓
礎 (1810)  61, 255, 497 
Shōen Umehiko 松園梅彦 (1822–
1896)  xii, 81, 114, 223, 225-227, 
239-240, 262, 296-297, 329, 486 
Shōfūan Kanryū 松風庵寒流  130, 
282, 436, 495 
shōhon 正本 (Theater-Libretto)  33, 44  
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